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Um die Reform des
Aenderung des Reichswahlgesetzes ?

't Berlin , 28. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Die letzten Par¬
lamentswahlen haben die Gewißheit gebracht , daß die großen Par¬
lamente , die mehr als 400 Mitglieder zählen , einfach nicht arbeits¬
fähig sind . Der Andrang zum Rednerpult ist so stark, daß produktive
Arbeit überhaupt nicht mehr geleistet , sondern nur noch geredet wird .
Wie gerüchtweise verlautet , werden beim neuen Reichswahlgesetz
diese Umstände berücksichtigt werden . Visher kamen auf 60 000 Stim¬
men I Abgeordneter , wahrscheinlich wird bei den nächsten Reichs¬
tagswahlen auf 75 000 Stimmen ein Abgeordneter entfallen . Das
Reichsoarlament würde dann nicht mehr 425, sondern nur noch 3kg
Abgeordnete zählen . Der preußische Landtag , der im Februar ge¬
wählt wird , wird etwa 350 Abgeordnete aufweisen .

Die Eisenbahnerbewegung .
TU . Berlin . 28 Dez . (Drahtbericht ) Der Reichsverkehrsminister

hat Richtlinien an die Eisenbahndirektionen versandt , worin es
heißt - Mit den Bramtenpslichten ist eine Streiktätigkeit in -
uno außerhalb des Dienstes unvereinbar . Streikagitation innerhalb
der Dienststunden und Diensträume ist unzulässig - Anschlüge an
Eisenbabnaebävden , die zum Streik auffordern , sind zu verhindern ,
ebenso Verteilung von Druckschriften zum Zwecke »er Streikagitation .
Der Reichsverkeyrsminlster betrachtet es als seine Ausgabe . eine
«zerechte und . soweit die Verhältnisse es zulassen , befriedigende Lösung
in der Besoldungssrage der Beamten zu erreichen .T U . Berlin , 28. Dez . Aus dem Reichsverkehrsministerium hört
der „Lokalanzeiger .

" : Dieser Erlaß ist nur als Verhaltungsmaßreqel
der Eijenbahndirektionen aufzufassen , um die von gewissen Kreisen
betriebenen Streikvorbereitungen zu unterbinden , mit denen bewußt
die große Mehrheit der Beamten für radikale Pläne gewonnen
werden sollen . Das Reichsoerkehrsministerium denkt gar nicht daran ,
«durch Viesen Erlaß die Koalitionsfreiheit der Beamten einzuschränken .

T .U . Berlin , 28. Dez . In der Eisenbahnerbewegung rechnet man
nach der „Zentrums -parlamentarischen Eorrespondenz " damit , daß es
am Mittwoch oder Donnerstag zu Verhandlungen mit den zuständi¬
gen Ministerien kommen wird . Trotzdem von den Organisationen
eine sofortige Entschließung der Regierung gefordert wird , ist doch
Mm mindesten mit einer Aktion kaum zu rechnen .

T .U . Hamburg , 28. Dez . sB - T .) Eine Versammlung der Funk¬
tionäre der Ortsgruppe Kröß - Hamburg des deutschen Eiienbahner -
verbavdes forderte den Hauptoorstand auf , bei weiterer Ablehnung
der Regierung den schärfsten Kampf aufzunehmen . Es herrscht un¬
verkennbar » ntcr wesentlichen Teilen der Groß -Hamburger Eisens
bahner die starke Neigung , den Streik zu beginnen , ohne die Auf¬
förderung von Berlin zu erwarten -

Die Kehaltszakluug an die Beamten .
Berlin , 18. Dezember . ( Eigener Drahtbericht .) Da auf Beschluß

der Reichsregierung den Beamten das Ianuargehalt schon am 15 .
Dezember ausbezahlt worden ist und dadurch die Notlage der Beam¬
ten im Januar sich verschärfen muß . besteht , wie die „Vossische Zei¬
tung " erfährt , die Absicht , die frühere Auszahlung der Gehälter auch
für die folgenden Monate anzuordnen . Dies würde im wesentlichen
darauf hinauslaufen , daß im Jahr 1921 die Gehälter für 13 Monats
gezahlt werden würden . Die Erwägungen hierüber sind jedoch noch
nicht abgeschlossen .

Parlamentarismus .
Die Bekämpfung dts Schmuggels .

<z Aachen , 38. Dezember . Das Aachener Polizeipräsidium hat
einen besonderen , mit Fahrrädern und Waffen ausgerüsteten Stoß -
trupv von Polizeibeamten aufgestellt , dem die energische Bekämpfung
des immer mehr überhand nehmenden Schmuggler - und Schieberun¬
wesens an der deutschen Westgrenze obliegt . Im Laufe der verflos¬
senen 4 Wochen wurden allein in der Aachener Gegend für etwa 12
Millionen Mark Schmugglerware beschlagnahmt , darunter über
150 000 Zigaretten , 2000 Kilogramm Kaffee , 400 Kg . Tabak und
große Mengen Mebl und Kakao .

o Düsseldorf , 28. Dezember . Die Polizei - und Ueberwachungs -
behörden an den Rheinbrucken bei Düsseldorf , Köln und Bonn haben
in der ersten Dezemberhälfte 128 Personen wegen Schiebereien und
Schmuggel verhaftet . Auf dem Kölner Bahnhof sind am 20. und 22.
Dezember 110 Personen wegen Schmuggels festgenommen worden .
Die Schmuggelwaren wurden dem Reichsbeauftragten für die Ueber -
wachung der Ein - und Ausfuhr , bezw . der Zollbehörde , überwiesen .

Deutsch- franzSsische Grenzregulierung .
WTB . Zweibrücken , 27 . Dezember . Die deutsch- französische

Erenzkommission hat ihre Arbeiten in den Grenzbezirken Zweibrücken
und Fernbach abgeschlossen . Die Erenzregulierungen sind durch
Notenaustausch zwischen Deutschland und dem Botschafterrat festge¬
legt worden . Mit dieser Festsetzung ist nunmehr die gesamte Saarge -
bietsgrenze durchgeführt . Die weiteren Arbeiten der Kommission
erstrecken sich auf technische Einzelheiten und gewisse Rechte der
Grenzbevölkerung .

Aus Elsaß -Lothrinaen.
<? Strasburg , 28 . Dezember . Die Franzosen setzen die Erweite¬

rungsbauten der Festung Straßburg eifrig fort . Mehrere Hundert
Pioniere arbeiten zur Zeit am Ausbau der gegen Osten gelegenen
Forts . Elsässische Soldaten werden bei diesen Arbeiten nicht ver¬
wendet .

<z Straßburg . 28. Dezember . Die Straßburger Presse protestiert in
scharfer Weise gegen die Stockung im Ausgleichsverfahren bezw . ge¬
gen die Einstellung der monatlichen Zahlungen für das Schuldenaus -
gleichsverfahren durch die deutsche Regierung . Die „Neuesten Nach¬
richten " schreiben , diese Tatsache dürfte in vielen Fällen den Ruin
elsässischer Unternehmen und Einzelpersonen nach sich ziehen . Von
den insgesamt 530 Millionen Mark betragenden und nach Berlin
überwiesenen Forderungen der Elsaß -Lothringer seien von der deut¬
schen Regierung bisher erst etwa SV Millionen Franken anerkannt
und überwiesen worden .

<? Strasburg . 28. Dezember . In der Deputiertenkammer ver¬
breitete sich der Abg . de Wendel über die Lage der lothringischen
Metallindustrie : er betonte , daß die hohen Kohlenpreise und Löhne
es jener Industrie unmöglich machten , den deutschen Wettbewerb im
Inland , wie im Ausland zu bekämpfen . Der Kohlenfrage müsse die
Regierung zunächst ihre Aufmerksamkeit zuwenden , ferner müsse das
Loch , das der Versailler Vertrag auf der Saarseite

'
hergestellt habe ,

verstopft werden . Es sei unmöglich , einen im Saargebiet hergestell¬
ten Gegenstand von einem in Deutschland hergestellten zu unterschei¬
den : deshalb müsse eine strengere Aufsicht bei der Ausstellung der
Aussuhrbewilligungen durchgeführt werden . Frankreich müsse end¬
lich die Wahrheit erkennen und zugleich die gefährliche Tiefe , in die
es hinabzugleiten drohe .

Russische Politik .
s . Moskau , 28. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der achte allrus¬

sische Kongreß der Arbeiterräte wurde mit einer Eröffnungsansprache
Kilinins eingeleitet , der die auswärtige Lage Sowjetrußlands
in den glänzendsten Farben schilderte . Auch die innere Lage habe
sich gefestigt , da die Bauern zu der Einsicht gekommen seien , daß
Wrangel und andere gegenrevolutionäre Generäle ihnen den Grund
und Boden , den sie von den Bolschewik ! bekommen haben , wieder
wegnehmen würden . Das alte kommunistische Präsidium wurde
durchweg wiedergewählt , ebenso auch Kilinin , Lenin . Trotzki , Sinow -
few . Kamenew und Bucharin . Nur zwei Parteilose , Iwanow und
Petrutschkin sind in den Rat der Kommissare aufgenommen worden .
Lenin sprach über die internationale Lage Sowjetrußßlands und
meinte , daß mit dem für Rußland günstigen Vorfrieden mit
Polen die Politik der Entente gescheitert sei . Die Sowjetmacht
steht heute stärker da denn je . Beweis dafür ist, daß eine Reihe von
kapitalistischen Staaten sich an Rußland heranmachten , um mit ihm
Vertrüge abzuschließen . Die Schlappe in Polen war dadurch ver¬
ursacht worden , daß Sowjetrußland auf zwei Fronten Krieg führen
mußte . Heute bestehe aber gar keine Besorgnis mehr , daß der Krieg
wieder aufflammen werde . Rußland könne sich nun ruhig dem Werk
des wirtschaftlichen Wiederaufbaues widmen . Allein die Kriegs¬
bereitschaft Sowjetrußlands müsse gewahrt und die Kriegswichtig -
leit des Volkes auf eine höhere Stufe gebracht werden .

Die Entente und Rußland in Persien .
Paris , 28. Dezember . ^ Eigener Drahtbericht .) Der „Temps "

weist in seinem gestrigen Abendleitartikel darauf hm , daß der engli¬
sche Gesandte in Teheran ankündigt , die britischen Trnppen würden
die persische Hauptstadt im Monat April verlassen . Auch die engli -
>che Kolonie wird abreisen und man behauptet , daß auch die Abreiseder Franzosen , die in Teheran wohnen , erfolgen werde . Sie sind
gebeten worden , ihre Geschäfte in Ordnung zu bringen , da eine
Zwangsräumung nicht unmöglich wäre . Der „Temps " weist
darauf hin . daß angesichts dieser Nachricht wohl die Frage gestellt
werden könne , wie sich die persische Bevölkerung verhält . Er glaubt
versichern zu können , daß die persische Bevölkerung keine Furcht vor
bolschewistischen Gefahren habe . Während die Engländer in Tehe¬
ran waren , habe sich die persische Regierung bereit erklärt , einen Ver¬
treter der Moskauer Regierung zuzulassen . Persien habe überhaupt
schon seit längerer Zeit einen amtlichen Vertreter in Moskau .

Deutsch-Polnische Wirtschaftsverhandluugen .
WTB . Warschau , 27. Dezember . Die deutsch - polnischen Wirt¬

schaft - Verhandlungen . die seit einiger Zeit unterbrochen waren , wur¬
den wieder aufgenommen . Gegen Lieferung landwirtschaftlicher Er¬
zeugnisse würde Deutschland an Polen 150 Lokomotiven und 6000
Eisenbahnwagen im Gesamtwerte von einer Milliarde liefern . Die
Vereinbarung ist aber noch nicht endgültig .

Eine Konferenz der Ostseestaaten.
T .U . Memel , 28- Dez . (Drahtbericht .) Im Januar soll :n Riga

eine Konferenz der Ostieestaaten stattfinden , die sich mit der Frage
5er Beseitigung der Minengesahr in der Ostsee beschäftigen werde .

-W
Amerika meldet sich .

WTB . Paris , 27. Dezember . Pertinax teilt im „Echo de Paris "
mit . daß die Vereinigten Staaten vor sechzehn Tagen an die englische
Regierung eine Note gerichtet hätten , in der verlangt wird , man
möge der Regierung in Washington mitteilen , wie die englische Re¬
gierung die ihr anvertrauten Mandate über einige ehemalige deut¬
sche Kolonisn sowie über einige der Türkei abgenommene Gebiete
regeln wolle . In dieser Note der Regierung der Vereinigten Staa¬
ten wurde gesagt , daß nicht der Völkerbund , sondern die alliierten
und assoziierten Mächte , zu deren Gunsten Deutschland und die Tür¬
kei alle ihre Rechte abgetreten hätten , die Frage zu regeln haben .

, 6 Tokio , 28. Dezember . ( Eigener Drahtbericht . ) Der japanische
Außenminister erklärte vor dem Parlament , daß von Amerika das
kalifornische Gesetz , das den Landerwerb durch Japaner und die künf¬
tige Einwanderung verbietet , aufgehoben werden soll.

Schmutzige Wäsche .
Paris , 28. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der bulgarische

Ministerpräsident Stambulinski veröffentlicht im „Matin " die
Geschichte seiner Gefangenschaft während des Krieges . Das wichtigste
Ereignis sei 1316 das Erscheinen zweier österreichischer Offiziere in
seiner Gefangenenzelle gewesen , die erklärten , von Kaiser Karl be¬
sonders zu ihm gesandt zu sein . Sie erzählten ihm , Oesterreich habe
Verhandlungen mit Frankreich über einen Sonderfrieden angeknüpft .
Sie versuchten ihn von der Notwendigkeit zu überzeugen , daß sich
Bulgarien diesem Schritt anschließe . Dazu sei aber Stambulinskis
Eintritt in das Kabinett notwendig . Kurze Zeit später sei jedoch
Deutschland von den gescheiterten Bemühungen Oesterreichs auf Er¬
reichung eines Sonderfriedens in Kenntnis gesetzt worden und habe
zwei Divisionen nach Bulgarien geschickt , um die Oberhand zu ge¬
winnen .

Italienisch -österreichische Verstimmung .
<i . Wien , 28. Dez . (Eigener Drahib ^ richt .) Wegen Nichtbesetzungdes Eejandtenpostens im Quirinal vonseiten Oesterreichs herrscht in

Rom stark- Verstimmung . Die Verstimmung ist umso lebhafter , als
Italien der erste Staat war , der die diplomatischen Beziehungen zu
Oesteneich aufnahm und jetzt die einzige europäische Großmacht ist.bei der es keine österreichische Gesandtschast gibt . Auch der Umstand ,
daß Oesterreich wohl einen diplomatischen Vertreter an den Vatikan
entsandte , aber das gleiche Vorgehen gegenüber dem Quirinal nicht
befolgte , hat Befremden in italienischen politischen Kreisen erregt . Es
dürfte nicht zu verwundern sein , wenn in der nächsten Zeit ein offi¬
zieller Schritt Italiens bei der hiesigen Regierung erfolge ?! sollte , um
über die Gründe dieses Vorgehens Klarheit zu schaffen.

Die englisch - französischen Vertreter in Athen .
6 . Athen , 28 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Athener Blätter

melden , daß der englische Gesandte Lord Billy und der französische
Gesandte Granville demnächst Athen verlassen werden . Diese
Meldung erscheint glaubhaft . Es ist wahrscheinlich , daß die Ge¬
sandten ersetzt werden sollen , weil ihre Regierungen es für nützlich
halten mögen , die Ueberbringer der alliierten Note , welche die Hal¬
tung des Königs als illoyal bezeichnet hatten , nicht als ihre Ver¬
treter in Athen zu belassen . Die Abreise der Gesandten sei keines¬
falls als der Abbruch der diplomatisches Beziehungen zwischen der
Entente und Griechenland anzusehen

D ' Annunzios Glück und Ende.
vv 8eb . Karlsruhe , den 28. Dezember .

Als im Herbst des vorigen Jahres d 'Annunzios Freiwilligen¬
schar mit dem Schlachtruf : „tiums o morts !" von Ronchi aus nach
Fiume zag . glaubte alle Welt , daß man es mit einem Dichterstreich
zu tun habe , der bald in sich zusammenbrechen werde . Wenn die fol¬
genden Ereignisse dem ersten Urteil der öffentlichen Meinung Unrecht
zu geben schienen, wenn d 'Annunzio sich fünf viertel Jahre in Fiume
halten und seine Macht sichern und ausbauen konnte , so war das
weniger ein Gegenbeweis für die politischen Dualitäten d 'Annunzios
als die helle Beleuchtung der Hilflosigkeit und Zielunsichcrheit unter
den Alliierten . Die verschiedenen Pariser Verträge stellen so gewagte
Konstruktionen dar , daß schon das Hineinwerfen eines Sandkorns ,
als das sich d 'Annunzios Vorgehen darstellte , den künstlichen Mecha -
nismns in Gefahr und seine Konstrukteure in hilflose Nervosität brin¬
gen mußte . Nur auf dieser Basis , im Hinblick auf die Unsicherheit
der Diplomaten , konnte Garibaldi der Zweite seinen Wahlspruch ,
die Worte seines größeren Vorgängers Dante tu» cosa kstts,"

( Eine vollendete Tatsache ist nicht zu ändern ) so lange Zeit siegreich
sein lassen . Hätte zwischen den Alliierten Einigkeit über die Adria -
frage bestanden und hätte Italien einen Staatsmann gehabt , der
sich über die widerstrebenden innerpolitischen Stimmungen zu setzen
vermocht hätte , so wäre es eine Angelegeicheit einiger Tage ge¬
wesen , die kleine Nebellenschar in Fiume zur Raison zn bringen .
Aber an diesen Voraussetzungen fehlte es , und so konnte der Husaren¬
ritt des italienischen Dichters und seiner kleinen Schar ein so lang -
dauerndes Spektakulum veranlassen , in dem eine Partie der aus
den Pariser Verträgen herzuleitenden Tragikomödie abgespielt wurde .
Monatelang knobelten zahllose Diplomaten und Journalisten in
Rom , Paris und London an der Aufgabe , den Fiumer Konflikt auf
der Linie des geringsten Widerstandes beizulegen . Der mit Son -
nino 1915 abgeschlossene Londoner Vertrag wurde aus der diploma¬
tischen Rumpelkammer wieder hervorgeholt und der Belgrader Regie¬
rung in Ultimatumform mit einem Vermittlungsvorschlag Lloyd
Georges zur Auswahl vorgelegt . Das Ultimatum hatte , obgleich
Serbien auf nichts einging , keine Folgen , weil der „srditer muvcki"

jenseits des großen Teichs sich wieder zum Wort meldete und sein
Veto einlegte . Noten mit peinlichen Auseinandersetzungen wander¬
ten hinüber und herüber , derweilen d 'Annunzio sich ins Fäustchen
lachte und sich immer mehr in seinen Größenwahn steigerte . Die
Verwirrung , die er in Italien selbst anrichtete , war womöglich noch
schlimmer . Leidenschaftliche Anklagen und Angriffe der Parteigänger
d'Annunzios gegen das Kabinett Nitti , dem der Versuch , der Ver¬
nunft zum Recht zu verhelfen , den Vorwurf des Defaitismus ein¬
brachte . Wüste Schlägereien auf dem Monte Eittorio , Kronratssitz »
ungen , Kammerauflösung , Neuwahlen und schließlich die Ersetzung
Nittis durch Giolitti waren direkte Folgen des Fiumer Abenteuers .
De-r große Gegensatz der Kriegszeit , der sich in Orlando und Sonnino
verkörpert hatte , wurde in stark vergröberter Form noch einmal aus¬
getragen . Denn während jetzt in Rom niemand zu wissen schien,
was er eigentlich wollte , hatten Orlando und Sonnino doch immer¬
hin politische Ideen vertreten . Orlando wollte die Donau - Monarchie
von innen auflösen und unterstützte deshalb die jugoslawischen Be¬
strebungen , Sonnino wollte unter keinen Umständen ein starkes Ju¬
goslawien als Konkurrenten im Adriatischen Meer an die Stelle der
Donaumonarchie treten lassen und verfolgte nur imperialistische Land¬
erwerbs - und strategische Sicherungspläne . Der Erfolg hat ihm
Recht und Unrecht gegeben : Recht , weil das neue Jugoslawien heute
bereits eine stärkere Gefahr für die italienische Herrschaft in der Adria
darstellt als sie Oesterreich - Ungarn bedeutet hat , Unrecht , weil der
Auflösungsprozeß der Donaumonarchie nicht zu verhindern war und
der Londoner Vertrag , der weitgehende istrische und dalmatische Er¬
obrungen , nicht aber die Erwerbung Fiumes vorsah , von falschen Vor¬
aussetzungen ausging . Der Kampf zwischen den Parteigänger «
d 'Annunzios und der Regierung Nitti spielte sich auf beiden Seiten
ohne Klarheit darüber ab , was an die Stelle der Gedanken Sonninos
und Orlandos nun treten sollte . Erst dem greisen Giolitti und
seinem Außenminister Sforza war es beschieden , einen neuen politi¬
schen Gedanken für die Regelung der Adriafrage zu finden . Die
Grundzüge der neuen italienischen Politik sind : Anschluß an die in
der Bildung begriffene „Kleine Entente "

, Uebernahme der Füh¬
rung in derselben , um das Wiederaufleben irgend einer Donauföde¬
ration unter österreichischer oder magyarischer Führung zu verhindern ,
darum Förderung des österreichischen Anschlußgedankens , politische
und wirtschaftliche Unterstützung Südslawiens gegen territoriale Zu¬
geständnisse . Der erste äußere Ausdruck dieser Gedankenreihe war
der im November dieses Jahres abgeschlossene Vertrag von Rapallo .
In dieser Abmachung gelang es Italien , seine Wünsche ziemlich voll¬
ständig zu befriedigen . Der von Südslawien und Wilson so heiß
bekämpfte italienische Verbindungsstreifen zu dem als Freistaat
anerkannten Fiuine wurde zugebilligt , Zara und ein Kranz von
Inseln wurde Italien zugesprochen , die Grenze von Istrien wlirde
erheblich vorgeschoben . Wenn auch in einigen Punkten die Grenz «
nicht so ungüstig festgesetzt wurde als es ursprünglich in den römi¬
schen Absichten gelegen habe mochte , wenn auch die von Italienern
bewohnten Inseln des Quarnero , Veglia und Arbe . den Süvslawen
iiberlassen blieben , die Hauptsache , die Sicherung des Adriatischen
Meeres als eines italienischen mar « vlsusum war erreicht . D 'Annun¬
zio hätte sich stolz in die Brust werfen — das würde dem eitlen
Pfauen gut gestanden haben — pnd sich rühmen können , daß er das
Hauptverdienst an dem Erreichten habe , obue daß es leicht gewesen
wäre , ihn zu widerlegen . Denn daß ohne die Ruhe Nittis und das
staatsmännische Geschick Giolittis der plumpe Eingriff d'Annunzizs
in das politische Geschehen e>n Fiasko für Italien hätte herbeiführen
können , springt nicht sofort in die Augen . Daß aber d 'Annunzio
nicht nur gegen den Vertrag von Rapallo protestierte , daß er sich an¬
schickte , seine Bestimmungen mit Waffengewalt zu durchkreuzen , indem
er mit seinen paar Legionären gegen das dalmatische Hinterland
marschierte und die Inseln Veglia und Arbe besetzte, das liefert doch
deutlich den Beweis , daß der zweite Garibaldi nur eine von unheil¬
barem Größenwahn besessener , unfähiger politischer Dilettant ist,
dem eininal ein verrückter Streich geglückt ist und der nun glaubte ,
sich ungestraft über alle Machtverhältnisse und psychologischen Ms -
ments hinwegsetze » zu können . Die fünf Viertel Jahre Herrschaft
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d'Annunzios waren ein einziger großer Bluff . Da « haben nun auch
die Freuade des Dichterhelden eingesehen . Die Arditt , seine offenen
Anhänger tn Italien , haben die Einwohner von Fiume aufgefordert ,
sich nunmehr auf die Seite der römischen Regierung zu stellen . Dieser
Aufforderung brauchte es nicht mehr . Die Bevölkerung von Fiume
war es längst überdrüssig , sich zum Spielball tn den Händen eines
verstiegenen , ehrgeizigen Abenteurers machen zu lassen . Man er¬
fahrt jetzt , daß scharfe Gcgensä ? « zwischen Legionären und Sinnoh -
nrrn bestand » ,, haben and dag d 'Annunzio schon zweimal Auiitäud ?
in der Stadt niederwerfen muhte . Di « Truppen des Generals
Caviglia , der damit beauftragt war , den bewaffneten Widerstand ge-
g : i den Bertrag von Ri pollo ?u brechen und der nach Zurückweisung
seines Ultimatum » den Vormarsch angetreten hat und nach der heute
morgen mitgeteilten Meldung des »Popolo d ' Jtalia " bereits in
Fium « eingezogen ist, sollen als Befreier begrüßt worden sein .
D 'Annunzios Regierungspalast ist in den Händen der regulären
Truppen , das Schicksal des Dichterhelden ist noch unbekannt . Ein
Blender und Störenfried hat seine Roll « ausgespielt . Die ernsthaften
Politiker haben wieder das Wort .

Aus Baden.
Fürsorg « für Kleinrentner .

Vor Eintritt in die Weihnachtsferien hat d«r Reichstag noch einem
Antrag zugestimmt , durch welchen die Regierung aufgefordert wird ,
schleunigst Vorschläge zur Abhilfe der Not der Kleinrentner zu unter¬
breiten . Sckon lange vorher , am 7. Juli 1920. hat der badische Land¬
tag eine ähnliche Entschließung gefaßt und das Arbeils -ministerium
bat seit geraumer Zeit dieser ernsten und drückenden Krage seine
Aufmerksamkeit zugewendet . Zur wirksamen Hilfe ist neben den Geld¬
mitteln . eine richtige Organisation der Fürsorge nötig . Ueber die Or¬
ganisationsfrage ist von Seiten des Arbeitsministerium » mit den Ver¬
tretern der Gemeinden eingehend beraten worden . Di « Vorschläge ,
auf Grund deren sich . — Reichs - oder Staatshilse vorauSaesebt —.
die Hilfstätigkeit ausbauen könnte sind folgende :

1 . In den Kreis der Fürsorge fallen arbeitsunfähige cder stark
«rwerbsbeschi änkte Personen , deren Einkommen ausschließlich oder
wesentlich aus dem Amsgepuß kleiner Kapitalien besteht .

2 Die Fürsorge ist Sache der Gemeinden , die bierfür . soweit daS
nicht schon geschehen ist, Fürsoraeämter schaffen. Sie erfolgt in jedem
Fall nur nach eingehender individueller Vrüfuna und kann die verschie¬
denartigsten Hilfsmaßnahmen Arbeitsvermittlung . Berufsberatung .
Ärankcnhilfe , sowie Geldunterstüduno umfassen .

L. Zur Prüfung der Verhältnisse bedient sich da » Mrsoraeamt der
Mitb lfe der Organisationen der Kleinrentner .4 . Es soll grundsätzlich nicht oerlangt werden , daß vor Eintreten
der Unterstützung das kleine Kapital ausgekehrt wird Erweift sich eine
laufend « Unterstützung als notwendig , so soll sie in Form eines Dar¬
lehens aegen Verpfändung der in Händen der Kleinrentner befindlichen
Wertpapiere gewährt werden . Die Rückerstattung wird erst beim
Ableben des Kleinrentners verlanat e» sei den» daß eine unvorber -
« esehene Besserung in den . Einkommensverhältnissen de» Unterstützten
eintritt .

Es ist beabsichtmt in den nächsten Etat erstmals eine » entsprechen¬
de» Betrag bereitzustellen .

Die S. Hochbanwerkmeisterprüfnng
Di « nachstehend genannten Prüflinge haben die im Dezember

Z920 — abgehalteneWerkmeisterprüfuna für den hochbautechnischenDienst
bestanden und hierdurch die Bezeichnung Werkmeister erlangt :

Binkert . Karl , aus Nöggenschwiel . Brannath , Karl , aus Karlsruhe ,Brunner . Heinrich aus Hohensachsen ( Amt Weinheim ) . Ding . Philipp ,aus Wiesloch . Ekert , Karl , aus Dogern . Faller . Hermann , aus Mühl¬
bach Mint Eppingenl Gerhardt Gustav , aus Karlsrube -Rintheim . Gme «
Im , Adolf , aus Säckingen , Hall . Emil aus Donaueschingen . Hascher .Karl , aus Dürrn . Hauer . Wilhelm , aus Knielingen , Höflein , Oskar
Hermann , aus Karlsruhe Keller , Walter , aus Neubreisach . King . Fritz
Solomon , aus Niederwasser lAmt Triberg ) . Koßbiel , Karl , aus Neu¬
stadt i. Scbw . . Meier , Adolf aus Aue iAmt Durlach ) . Müllerleile ,Äarl . aus Lahr . Ochs . Franz . aus Svessart Mint Ettlingen ) . Rosen -
»felder . Andreas , aus St . Georgen i . Schw ., Schmidt . Karl , aus Karls¬
ruhe . Schottmüller . Adolf aus Svessart sAmt Ettlingen ) . Schröder ,Jobann Ludwig , aus Heidelberg Seufert . Erich , aus Karlsruhe . Sis¬
becks , Walter , aus Karlsruhe . Sigmann , Gustav , aus Mannheim Sten¬
gel . Otto , aus Karlsruhe , Stöckle . Heinrich , aus Wössingen . Walther .Karl , aus Durlach . Zahn . Konrad . aus Walldorf . Zipf . Joseph , aus
Karlsruhe . »

- Bruchsal , 27. Dezember . Wegen einer umfangreichen Milch¬
fälschung ist der Milchhändler und Landwirt Ambras Braun von
Ubstadt zu 6 Wochen Gefängnis und 1500 Geldstrafe »erurteilt
worden .

« Mannheim . 27. Dez . In der chemischen Fabrik Wohlgelegen brach
Großfeuer aus . dem der Dachstuhl des Schmelzofengebäudes zum Opfer ,fiel . Der Schaden ist beträchtlich.

WTB . Oberschopfheim lA . Lahr ) , 27 . Dez - Die t ! und t2 Jahre
alten Söhne eine ? Obermiillers stritten sich, wer von einem La b Brot
zuerst berunterschneidcn dürfe . Hierbei warf der eine der Buben mit
einem Messer nach dem anderen und traf ihn so unglücklich in die
Herzgegend , daß der Zunge schwer verletzt darnisderliegt .

? Schütter,ell sN . Lahr ) , 27 . Dez - Bei dem Zigarrenfabrikanten
Herrn Walter in Schulterzell entwendete ein Dieb , während sich die
Familie in einem Hintsrzimmer befand , aus einem Schranke in einem
Vorder, ' in'mer 270g

Emmendingen , 27. Dezember . Kürzlich fand in Ober »
winden eine Versammlung der Gemeindevertretungen Siegelau ,
Biederbach . Katzenmoos , Kollnau , Freiamt und Ottoschwenden wegen
Erbauung eines Elektrizitätswerkes an der , Elz bei Oberwinden zur
Versorgung dieser Gemeinden mit elektrischer Energie statt . Dieser
Versammlung wohnten auch die Amtsvorstände von Emmendingen
und Waldkirch sowie die Wasser - und Straßenbauinspektion Emmen¬
dingen an . Die Oberbadische Elektrizität ? - und Maschinen -Gesell¬
schaft in Villingen hotte eine ungefähre Kostenberechnung , welche ron
mehreren Millionen Mark spricht , aufgestellt . Ein Vertreter der Fa . >

Ludin - Karlsruhe hielt einen Vortrag über den wassertechnischen Teil
des geplanten Baues . Die Gemeindevertretungen haben sich bereit
erklärt , die Kosten für Ausarbeitung eines Projektes zu übernehmen .
Bürgermeister Schneider -Freiamt wird die notwendig scheinenden
Schritte einleiten .

Frcibnrg , 27. Dezember . Der Ehrenbürgerbrief , den . wie be¬
reits gemeldet , eine Abordnung des Stadtrats an Reichskanzler
Fchrenbach überreichte , hat folgenden Wortlaut : „Stadtrat und
Bürgerausschuß der Hauptstadt Freiburg im Breisgau verleihen
durch einstimmigen Beschluß vom 7. Juli 1920 Herrn Stadtrat Eon -
stantin Fehrenbach , jetzt Kanzler des Deutschen Reiches , das Ehren -
bürgerrecht als höchstes Zeichen der Dankbarkeit und der Verehrung
gegenüber dem Manne , der in vieljähriger hochverdienstlicher Wirk¬
samkeit helfend und gestaltend die Geschicke der Stadt mitgeleitet
hat und der , auch als weltgeschichtliche Pflichten und Verantwortun¬
gen ihn erfüllten , in treuer Heimatliebe ein guter Freiburger ge¬
blieben ist. — Zur Urkunde dessen ist dieser Ehrenbürgerbrief aus¬
gefertigt , mit dem Siegel der Stadt versehen und vom Stadtrat und
Bürgerausschuß unterzeichnet . — Fr iburg , im Breisgau , den 7. Zuli
1920."

' . Frriburg . '27 . Dezember . Am 1. Januar begeht Brauereibe -
sitzer unc Stadtrat Julius Feierling seinen 7V Geburtstag . Stattrat
Feierling gehört zu ccn geachtetsten Bürgern Freiburgs . Aus kleinen
Anfängen heraus hat er sein Unternehmen zu seiner heutigen Hobe
geführt , gebort doch die Jnselbrauerei zu den angesehensten und größ¬
ten Privutbrauereien Oberbudenz . DiZ V »: :ra en der Bürgerschaft
übertrug Stadtrat Feierling sür die Tauer von mehr als 25 Jahren
das Amt eines Stadtverordneten .

I Unadingen (A - Donauelchingen ) . 27 . Dez . Die Maul - und
Klauenseuche kommt immer noch nicht zur Ruhe und wütet in vielen
Gemeinden Oberbadens weiter . Ganz besonders schwer ist die Ge¬
mein »? Unadingen betroffen , wo über 50 Stallungen verseucht sind.
Ein Farren , 15 Kälber und 20 junge Schweine mußten bereits ab¬
geschlachtet werden .

cb. Konstanz . LS . Dez. Die von Mitgliedern des Wohnungs¬
ansschusses Konstanz an den Stadtrat gerichtete Beschwerde gegen die
Ernennung des Stadtrates Melber zum Vorsitzenden des Wohnungs¬
ausschusses wurde als unbegründet verworfen . — Die Erwerbslosen¬
zahl in Konstanz ist in den letzten Wochen ständig in die Höhe ge¬
gangen . Vom 6 . bis 12. Dezember wurden 157 Erwerbslose unter¬
stützt. vom 13 bis 18 . Dezember 187.

X Bon der Schweizer Grenze , 27. Dez . Bei Richen faßte ein
schweizerischer Zollbeamter innerhalb einer halben Stunde zwei
Valutaschieber ab - Dem einen , dem Ausläufer eines Ge¬
schäftes . der die Grenze täglich drei - bis viermal pausiert . wurden 200
Franken in schweizerischen Fünffrankonstiick -n abgenommen . Der
andere trug ungefähr 1 '/- Kilo schweizerische Banknoten , in Zeitungen
eingewickelt , unter den Kle ' dern auf dem Leibe .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 28. Dezember ISA ).

Die neuen vaulnoten .
-- - In der nächsten Zeit werden neue Reichsbanknoten zu 100, 50

und 10 Mark ausgegeben werden - Die Ausgabe der Kupferdrucknote
zu 50 Mark war bereits für das Jahr 1916 geplant und vorbereitet ,konnte jedoch wogen der Kriegsverhäftnisse nickt bewirkt werden .
Die Notwendigkeit , im Interesse der Sicherung des Papiergeldumlaufz
schleunigst eine Kupferdrucknote herzustellen , führte dazu die Rote
mit geringen , durch die Zeitverhältnisse bedingten Abänderungen
nunmebr zur Ausgabe zu bringen . Die Entwürfe zu den Buchdruck¬
noten zu 100 und 10 Mark sind neueren Datums Die neue Bank¬
note zu 100 Mark ist auf weißem Papier mit natürlichem Wasser¬
zeichen und Faserstreifen von kupferbrauner Farbe im Buchdruck her¬
gestellt und 10,8X16 .2 Zentimeter groß . Die Note zu 5V Mark hat
eine Größe von 10X15 Zentimeter . Das Papier , auf welches sie ge¬
druckt ist , enthält ein natürliches Wasserzeichen , welches die Zahl 50
in verschiedenen Stellungen zeigt . Die Note zu 10 Mark ist 8 .4X12 .6
Zentimeter groß und auf Wasserzeichenpapier mit kuvferbraunen
Fasern gedruckt . Das Wasserzeichen setzt sich ans Quadraten und
Sechsecken zusammen , in letzteren tritt die Zahl 10 in Wechsel¬
stellungen auf . ^

8 Abbrennen von Feuerwerkskörpern . Der Pokiz « ib «richt meldet :
Es macht sich in letzter Zeit wieder vielfach der Unfua des Abbren¬
nen ? von Feuerwerkskörpern Fröschen usw . in der Stadt bemerk¬
bar . Die hierdurch verursachte Störung der öffentlichen Ordnung
und Sicherheit hat Veranlassung gegeben , auch in diesem Jahre die
Abgabe von Feuerwerkskörpern seder Art . insbesondere von Kano¬
nenschlägen . Fröschen und Schwärmern mit sofortiger Wirkung zn
verbieten . Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis 150 ^
oder mit Haft bis zu 6 Wochen bestraft .

-i- Die Belästigung von Kraftfahrzeugen durch die Schuljugend .
Das Ministerium des Kultus und Unterrichts gibt bekannt : . .Auf
Ersuchen des Allgemeinen Deutschen Automobil -Klubs wiederholen
wir die <rlassene Warnung vor Beschädigung von Kraftfahrzeugen
durch Schulkinder : Die stärkere Wiederaufnahm « des Kraftwagen -
Verkehrs im Jnlande nach Beendigung des Krieges hat die früher
glc.rllo.tsn Gefährdungen der Fahrzeug « wieder erneut aufleben lassen .
Besonders zu verurteilen sind Belästigungen der staatlichen Personen¬
kraftwagen . die dem ' öffentlichen Berkehr dienen - Wir ersuchen die
Schulbebörden und Lehrer um neuerliche Belehrung und Verwarnung
der SchuNngend im Sinne der krüher -n Bekanntmachung .

"
bs . Was wird aus den Schreibmaschinen des Heeres ? Mit

Schreibmaschinen versorgt die Reichsschgtzverwaltung unentgeltlich
aus den Befänden der Ahwicklungsst ->llen die Reichswehr und
Marine , den Reichswasserschuk und die Entent -kommissinnen ( I) . das
Reichsschatzministerium und die Landesfinanzämter nebst den unter¬
stellten Ortsbebörden . Sie werden aber vor der Abgabe nicht instand

gesetzt, da es an Mitteln hierzu fehlt . Auf mindestens f« S bis 1,Perionen im Bürodienst wird eine Maschine gerechnet . Mebr mukvom Nelchsschatzministerium genehmigt werden . Die VerwrgungsbeHorden , die Sicherheitspolizei , die Abteilungen l und II der Laie
desfluanzämter nebst unterstellten Steuer - und Zollbehörden und di(übrigen Reichsbehörden erhalten die Maschinen durch die Reichstrei »Handgesellschaft aegen Bezahlung . An den Handel werden sie nich(abgegeben . Uebersliissige Stücke sind der Reichstreuhandgesellschaft z,uberweisen , wenn feststeht daß Reichswehr . Marine . Reichswassen
schütz und Reichsschatzverwaltuug versorgt sind.

8 Ztnimerbrand . In einem Hause der Kleinen Spitalstraß »wurde heute früh 2.45 Uhr durch eine Gaslampe , die nur etwa 2Z
Zentimeter von der Decke entfernt angebracht war . die Zimmerdecktm Brand gesetzt. Die herbeigerufene Feuerwache konnte nach eine ,Tätigkeit von 20 Minuten das Feuer loschen.^ Judcuprogromc in der Ulraine Man schreibt unS : Die WslthilsS'° ^ ?nin deutsch . enalifcher und <ran,ösisch «r Svrache eilSchwarzbuch beraus , das über eines der n,rcbterljc !>lten Ereilmisse unsere !^ aae Zahlen veröifentli » ! . die tei«", Kommentar iibersllMia machen . Da>nach fanden in der Urkraine in 5K8 Orten Vrooroine statt wobei^ mordet wurden - 12N0VV0 Nüven Nnd vollkommen ruinier ? di«
Zahl der Verwundeten . Kranke- und Klgchtwen ist unüberiebbar : in de,Ukraine allein aibt es infolge oll de'' Greuel weit über eine Million iüdi .scher Waisenkinder . Um >>aS Seinia « zur Linderuna der entleli ' jch?» >! o>
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^

v ?ranstt,lt ->» di - biesiae Ortsaruvve des Verbandes der ^ kllude«am Dienstaa . den 2 8 N e - e m b e r . abends N8 Ubr im K « n N
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Vorivlv eiaene jüdische Djchtunaen »um Bortraa briu -

„Weltpanorama . Das neue Programm brinat . Di « malerische
Z ^ -^ ur V^ fuhrung . Auf die wundervolle Bilderreibe , die in der.Saupt jache d e Städte Genf , Lausanne , Mon .reur usw . beleuchtet seian dreier Stell « besonders hingewiesen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Mieausftebot «. 2-t. De, . : Emil Gra k von Overbruch Babnarbeiter biermit Anna « pico . aeb . Laible von bier : Wilhelm Griiniina vonDurmersheim . Postschaffner hier , mit Luüe Hellmuth . Witwe von bilrGeburten . 19 . Dez . : Rom Nodanna Maria Vater Wilhelm ?! llna -l I n a , PosionwSrier . -- 20 . De, . : .Heinrich Sermon -, Vater Seinrich ,m a s . KSrberechel '.ver : Roli . Vater .-Nito Birnbaum Kav «m >inn :W ll -. Vatcr Paul B l a t t e r , v ' e l . Buchdru .ler : Selmui Gustav . BaterWilhelm Buraer BuchdruckereibeNber : Maria Anna . Vater Nran , B a u-

m a n n . Babnarbiiter : Rosa Lina . Vater Benwniin Lasch Bäckermeister :GerSart Karl Wilhelm . Va ' er Wilhelm Naumann . Rea .-Rat : Edi 'h .Emma Vater Dr . Mar Somvuraer . Rechtsanwalt : Walter Serbert .Vater Andr . S ch n e b e lt . Maler . — 21 . Dez . : Johanna Maria . ValerErnst Reinbard Divl .-Nna . : Selmut . Vater ?5osei Eratb . Elektroiech ^
^ 22 De, . : Kried '--ch Na »er Wilvelm Roker W»rk,e „ <,l >,-eb ' r : Karl

Friedrich Vater Pdil . Diemer Bahnarbeit -r : Will , Emil . Vater EmilWerner . V . Ad^ in Münch . Selker : Ber «a AnnaElesabetb V . Au » . S e i n r i ch. ?kabr .-Arbester ! Emma . V . Karl Wuns » .Bostausb - lser . — 2» De , : 5>illt ^ Ise . V Ludwin ? ! Saer . Babnarbeiter :Luise Theresia , Vater Looses Bebnle . Schuhmacher .Todesialle . 2S . De, . : Anton Doli . Witwer . Sandwirt , olt 7« ? kabre .— 24 . De, . : Reaina Mebner alt M Nsbre ledw . Vrivatiere : MariaSutter alt 81 Nabre : Witwe von Blasius Sutter . Sanvtsteueramtsliitner :Sermann Mischer . Ehemann . Proseksor . alt SS ?!abr - : Kart Nreiberr
^ Birke nsee SenatSvrSsident » . D . . alt 8.1 .->adre : » ermann .Sern, "" " Servier . S » losser : Valentin alt S1 Taoe .Vater ? oses GrSber ?kSrbe « tarbeiier . — 25 . De ». : Richard Bera . Ehe¬mann . Schlosser alt »t ? kabre : Auauste « errmann . alt 5S ?labrr . Ehe «krau von Fridolin Serrmann Maschsnenm - INer: Maria , alt 1 Monat 21

u n Wirt . - 2K. De, .: 5kennv Benedlr . alt 4S
^ avre Witwe von Mar Benedir . Bureauvorsteber : Johanna Dochat . alt20 Zabre . levis , obne Beruf : Bernhard BSr . Witwer MevaermtiNer . alt81 ?kabre .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswett«rwart« in Karlsruhe.
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« llaemei»? WltterUnaSvberN » «. Never Schweden bat N» ras« ein Sa «auSaebildet . in dessen Berel « starker Frost aulaetnten itt. ?knsolae-dessen beweaen sich die atlantischen Tieidrilckwirbel au « einer weiter sud-waris über das Festland verlausenden .̂ ualtrake . wobei es »n weiter ver¬breiteten Reaensällen aekominen tN . B - i meist südlickxr Lust,uwbr lieaendie Temperaturen immer noch , ieml «ch hoch und bewirkten in Verbind, » , «mit den ersolaten ReaenfS "?n starken S » neeabaana bis in arSktre Süden .— WSbrend die Teilwirbe » bei uns noch wirksam bleiben , werden dieneuen atlantischen Tiefs dem GolsNrom entlana , ieben . «o da« Mr die nä « .
sten Taae ein KSlteeinbruch an « Norden erwartet werden kann .Voraussicht « « - Witterun » bis Mittwo « . 2g . De »emb^ 192» »»« «» :No » viellach wolkia und -eitweise Nieders « ,S»e au » den SSben allmiidli «in S « nee überaebend vorllberaebend . noch mild . Kür WSetr ltebt lültere «Wetter tFrost ) bevor .

Schneederickite vom W. Dezember .
Todtnauberg : 20 Zentimeter durchbrochene Schneedecke, T« l»

weiter Westwind . Skisport unmöglich .
Oelsberg : 10 Zentimeter Schnee , Tanwetttt , SÄdwestwin ^

Skibahn mähig .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel : 26. D ^z. . morg . 6 Ubr . IS cm . < « v a«!f.Kehl : LS. De ? . , mora . 0 Uhr . lll cm . 4 cm aef .
Maxau : 26 . Dez . , morg . k Uhr , 270 cm . b cm aef .
Mannheim : 26 . Dez . . morg . 6 Uhr . 149 cm . 1 cm gef.

Geschäftliche Mitteilungen «
Die Etsa -Fabrikate der altrenommierten Seilen - und BarwmerietavrN

Noh . Rotbel . Auasbura (aear . 1867 ) Nnd , ur Ptlene der Saut und deS
Saares unentbehrlich Eisa - Schamvon ist die ideale Saarvlleae im Gebrauch
billiger als die meisl - n im Sandel befindlichen Saarwafchmitlel . Creme
Eifa ist ein aus wissenlchastlicher Gruudlaae hergestelltes Sautvsleaeinittel
( nickt fettend ) , das die Sau » iammetwei « macht. AS28 !)

Tbester « ncl Ikunk.
Die Freiburger Jubiläumsfeiern .

Das Jahr 1920 neigt sich seinem Ende zu . und mit seinen letzten
Tagen baoen auch die Feiern ihren Abschluß gesunden , die die Bürger
der Stadt Hreiburti zur Erinnerung an die Gründung der Stadt ver¬
einigten . Vorträge namhostester Bürger und Kenner von Freiburgs
Geschickt« boten ein anschauliches Bild über Sie Entwicklung der Stadt ,
über ihre Geschichte, über ihre gegenwärtigen und zuküustigÄN Auf¬
gaben Iubiläuiiisvorstellunsi ' i! im städtischen Theater wechselten w
bunter Reihe mit konzertlichen Darbietungen - Die b :sten Kräfte
stellten sich für dies« Cache in den Dienst der Stadt . Die Feiern und
Veranstaltungen haben oer Bevölkerung so recht gezeigt ^ was sür
hervorragende Kräfte sie zu ihren Mitbürgern zählen kann . Namen
wie Julius Weis mann und Franz Philipp Nnd weit über
Freiburgs Mauern hinaus bekannt Manches wunverbare Orchester¬
werk . manche prachtvolle Komposition gelangte in diesem Jubeljahre
!mr Aufführung . Auch Freiburgs Dichter traten mit ihren ?verken
vor das Publikum . ..Adams Heimkehr " von Max Bittrich , das
Sch leer sche Volksstück „D 'r Tanuboffbur "

. nach der bekannten
Schwarzivalderzäblung ..Der Tannhosfbauer " von Alberta von
Freydorf und andere ernteten den Dank der Freiburger Bevölke¬
rung ? m Mittelpunkts der ganzen Feiern staisd ein Iubiläumsakt ,
5u dem sich Ende Juli nickt nur die Bevölkerung Freiburgs mit ihren
führenden Persönlichkeiten , sondern auch der Reichskanzler Fchren¬
bach . der orcche Ehrenbürger der Stc -dt Freiburg , Reichsfinanzminister
Dr W ' rth der frühere Staatspräsident Kein einqefunden hatten .
Dah an dieiem denkwürdigen Erinnerungsjabre die Bevölkerung
freiburgs sich nnht nur mit ihren badischen Volksgenossen einigte ,
bewies auch die Gegenwart von Vertretern der benachbarten Schweiz .
Es Sürsts ke?n Zufall sein , dast auch in diesem Jahre die Wieder -
herstelli -ngsarbeiten an unseiem herrlichen Miinsterturm nahezu ihrer
Vollendung nach siebeniähriger Arbeit entgegengeführt wurden . Die
neue Kreu ?esblume , geweiht vom Weihbischof Knecht , schaut weit in
Freiburgs Umgebung hinaus . Auch be: di «ser Gelegenheit bewiesen
Reich ?kan ?ler Fehrenbaäi und Reichsfinanzminister Dr - Wirth ihre
treve Anhänglichkeit zu ihr ^r Heimatstadt durch ihr Erscheinen .

De » Abschl» k der Jubelseiern bildete ein volkstümliches Konzert .
As cas städtischl . Orchester und Ehorverein unter Leitung Julius
?» eieinanns und Franz Philipps in der städtischen Kunst -

und FesthaNe heute abend zum Vortrag brachten . Wieder waren es I
die Werke einheimischer Künstler , die den Freiburger Biir .i -rn zeigten .

'

welche bedeutsamen Mitbürger st « besitzen. Und wieder waren es
auch Reichskanzler Fehrenbach und Reichsf ' nanzminlster Wiith , die
es sich nicht hatten nehmen lassen , heut « , am Ends de? Jubeljahres ,
nochmals mit ihren Mitbürgern zusammen zu sein .

So hat das Jubeljahr « inen würdigen Ab ' chlnst gefunden Schwer ^
Monat « hat es gebracht , auch viel Leid und Trauer - Erzb '.sSos Dr .
Thomas Nörber ist dahino ^ aangen , von vielen taussnden von Fre °-
burgcrn tiefbetrauert . Möchten die kommenden Jahre der Stadt
Freiburg eine glückliche Zukunst bescheiden , wie es so häufig zum
Ausdruck gelangt «.

Die Erfolge der deutschen Gper in Madrid.
Unser Madrider Korrespondent teilt uns über die weiteren Er¬

folge der augenblicklich in Madrid weilenden deutschen Truppe fol¬
gendes mit : - >

Das wäbrend des Krieges zn internationaler Weltstadt heran¬
gewachsene Madrid , in dem sich luxuriösestes Leben mit mittelalter¬
licher Rückständigkeit seltsam vermischen , wartete seit Wochen mit
Spannung auf die Anfang Dezember eröffneten Vorstellungen des
königlichen Opernhauses . Da der Spielplan des Hauses je 20 deutsche,
französische und italienische Vorstellungen anmeldet , macht sich neben
dem allgemeinen musikalischen , auch ein politisches Interesse deutlich
bemerkbar . Die französischen und italienischen Opern hatten während
des Krieges Gelegenheit festen Fuh zu fassen , sodah nach dem Kriege
Schwierigkeiten aller Art zu überwinden waren bis «s gelang , die
deutsche Oper einzufügen . Zunächst kamen im Winter 1910/20 mit
ital . Vesehung Wagners „Tannhäuser "

, „Walküre " und „Parsnal "

auf den Plan unter der Leitung eines deutschen Dirigenten . Man
stand der deutschen Oper anfänglich ziemlich kühl gegenüber und
selbst ein derart genialer Meister , wie es Otto H« ß war . hatte mit
vielen Schwierigkeiten zu kämpfen , die allerdings den endgültigen
großen künstlerischen Erfolg nicht hindern konnten . Nach seinem
Ableben erkannte man die Notwendigkeit , einen zum mindesten eben¬
bürtigen Nachfolger zu finden , der im Stande war , das für die
deutsche Musik wachgerufene Interesse weiter zu entwickeln .

Wie glücklich di« Theaterleitung die Wahl des neuen Dirigenten
traf , bezeugen die Erfolge , die sich der Karlsruher Op « rndirektor
Eortvlezis vom ersten Augenblick an errang . Die Darbietung
des „Ringes " wird in der Presse einstimmig und rückhaltlos gefeiert .
Die Stadt steht im Zeichen des außerordentlichen musikalischen Er¬
eignisses . Das Interesse für die deutsche Oper wächst von Tag zn
Tag . Die zweite .,Ring " - Vorst « llung begann mit ausverkauften
Hause . Die Theaterleitung sah sich genötigt vier der italienischen
Vorstellungen zu streichen und dafür den „Loh « ngrin " einzusetzen .

So gestaltet sich der Erfolg der in Cortolezi » Meisterschaft ver¬
körperten Karlsruher Kultur (das Karlsruher Orchester wird in den
Zeitungen als das Beste Deutschlands gerühmt ) im Ausland zu einer
weittragenden entscheidenden Bedeutung , die das geistige Zusammen¬
finden zweier sich freundschaftlich gesinnter Völker in sich birgt . L. 1^

Aufführung von Morzarts »Missa brevis 1Z B -Dur - in Beiert¬
heim . Am Weihnacht - morgen brachte der Kirchenchor St .
Michael die Orcheskrmesse „Missa brevis 1K in B -Dur von Mozart
zu Gehör , ein Werk , das gerade für Weihnachten wie genhaffcn ist.
Lag im Vortrag des „ Knric " ein heißes Flehen . lo erklang im
.Moria " befreiender Jubel und im ..Credo " beschwörender , festhalten¬
der Glaube . Auch im „Sanctus " und „Benedictus " brachten Chor
und Orchester die in der Liturgie zu Grund « liegenden Motive innig
und klar zum Ausdruck . Es haben somit Orchester . Chor und der den
Tirigentenstab mit großem Geschick führende Chormeister . Herr Haupt -
lehrer Hornung ihr Vorzüglichstes geleistet , sodaß sie einen vollen
und schönen Erfolg buchen können . Zugleich aber besteht die berech¬
tigte Hoffnung , noch des öfteren in dem unscheinbaren , ab- r heimischen
Kircklein in Beiertheim Auslesen schöner , reiner Kirbenmusik zn
bören . zur Erbauung der Besucher , zum Ansporn für Dirigent und
Chor . F . B .

Theater im Reich. Der erst« Aaveüme ister des Nürnberger Stadt «
theaters . Robert Seger . ist nach München an das Nationaltb -'ater
gernsen worden , um neb -n Bruno Walter die dortiae Over zu leit n .
— Im Halleichev Ctadttbeater gelangte die ^nnsaktig <>
Konwdie >. Harrie " aus d ?m 5wkl»s vom Unteraang d -' r Welt lS2v
von Theodor T a g g e r zur Uraunübruna . Der Dicker geißelt dari «
die Schwächen unserer Seit in Norm von Sviel . Tanz . Genußsucht uns
Keldgier mit scharfer Natürlichkeit . Das Werk fand bei befrndiaend «?
Darstellung reichen Beifall .
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Das kille Dana .
Don Johannes Heinrich Braach .

An dem Wege , der von Kjialeb gen Westen tn die grohe Wüste
führt , wohnte in der Einsamkeit der letzten Wasserstelle Muheid
Latello mit seinem Weibe , die an Fallsucht litt und keine Kinder
geboren hatte . Sie bestritten ihren Unterbalt von den Bakschichs .
die ihnen Reisende für Handreichungen und ein schmutziges Lager
gaben . Es kamen aber nur selten Fremde , denn zwei lagemärschc
nördlicher führte ein « bessere Strohe durch das Meer des gelben
Sande ».

Wie alle Menschen hegten auch die beiden ihre Sehnsucht . Mu¬
heid hatte an dem anderen Wege eine Karawane von SV Kamelen
gesehen. Das erzählte er seinem Weibe und nun träumte st« davon ,
das, ihnen dieses Glück beschert werde . Aber mit den verrinnen¬
den Iahren leerte sich ihr Hoffen , denn der Weg von Kjialeb llPrde
« ehr uns mehr gemieden .

Da geschah es eines Tages , daß Muheid Latello um die Spät -
Nachmittagszeit ein Summen hörte und ein Geräusch , als wenn
Hunderte von Füszen den Boden träten . Bestürzt lief er auf die
nächste Düne , sah hinaus gegen die ferne Stadt , und als er wieder zu
seinem Weibe kam . ging ' ein Atem so schnell. daf > er kein Wort spre¬
chen konnte . So wußte Nameh , daß Allah ihren noch immer nicht
«an , begrabenen Wünschen Erfüllung schenkte, daß viele , zwanzig ,
dreißig , vielleicht noch mehr Reisende kamen , und beide gingen hin
vnd füllten alle Gesäße mit Wasser für die Menschen und füllten die
Tränke für die Tiere . Dann zogen sie ihre bestell Gewänder an . denn
diese Stunde war dit gesegnetste in ihrem armen Leben .

Aber es war keine Karawane . Was kam , war eine Gemeinde ,
an fünfhundert Leute . Meist alte Männer . Frauen und Kinder ,
Lahme wurden gestützt . Blinde geführt und Kranke getragen . Jeder
hatte seine Last des Schleppens . Wer nicht sein Bündel schulterte , der
iog am Wagen , die Zelte . Gebetsteppiche und wenigen Hausrat bar¬
gen. Keine Pferde oder Kamele waren zu sehen . Entsetzlich mühselig
und erschöpft schleppte sich der Zug heran und als er zum Brunnen
kam. siel man in lechzender Eier über das Wasser . Muheid und seine
Frau liefen hierbin und dorthin , standen dem und jenem bei , aber
sie waren zu verstört und zittrig , um helfen zu können . Durch das
seltsame des Geschehnisses bewogen , wollte sich Latello gegen seine
Cewohnbeit erkundigen , aber er erhielt ausweichende Antworten und
als er später darauf hinwies , daß es unmöglich für eine so große
Cchar sei. die Reise durch die Wüste auf einmal anzutreten , daß seine
Quelle nicht in zehn Tagen soviel Wasser gäbe , wie benötigt werde ,
da drehte man ihm den Rücken und ließ ihn stehen .

Bald neigte sich die Sonne ihrem Untergang zu . und dann riefen
Hriester zum Gebete . Tevpiche und Tücher wurden ausgebreitet und
die Männer knieten sich daraus . Die Frauen aber zogen sich in die

aufgeschlagenen Zelte zurück oder fanden einen Ruheplatz unter den
Wasen , denn die Lebre Mobammeds verbietet ihnen , am Gottes¬
dienst teilzunehmen . Muheid war mit seinem Weibe in die Hütte
gegangen , weil er nicht mit den Sonderlichen sein Gebet verrichten
wollte . Er stand am Tisch und entleerte seine Tasche von den Mün¬
zen . die man ihm gegeben hatte . Leise klirrten sie auf . aber zwischen
dem Klingen vernahm er eine Stimme , die tönte voller und schöner
als die Musik des Geldes und machte ihn so neugierig , oaß er die
glänzenden Stücke verbarg und dem fremden Vorbeter zuhörte . Der
aber sprach :

„Du hattest Nacht werden lassen . Die feindlichen Nachbarn kamen
über unser Dorf , töteten die Männer und Zünylinge , raubten was
wir an Gut und Herden hatten und schufen uns Not . Da erhoben wir
Klage gegen dich. Du aber segnetest den Rest des Stammes , indem
du ihm einen Seher gabst , der also verkündete . . .

Muheid Latello blickte hinaus und sah , wie der Sprecher , « in
Greis , den zwei Knaben stützten , eine Rolle Ziegenleder entfaltete ,
und dann vorlo --

„Seht , eins : von den sieben Himmeln Allahs liegt auf Erden ,
liegt fern in Einsamkeit von Schluchten und riesigen Mauern um¬
geben . Den Menschen aber , den das Leiden mit Peitschen übergroßer
Pein schlug, wird der Höchste leiten , daß er den Eingang findet zu
oem ersten Paradies der Herrlichkeit , daß er ihn findet »or seinem
Tod ?." Die Menge nahm die letzten Worte auf und wiederholte sie ,
dann wollte der Alte im Lesen fortfahren , aber er kam yicht dazu .
Denn aus dem größten der Zelte sprang ein nur mit einem Leuden -
tuchc bekleideter und vom Fasten entbehrter Mann . Sein Körper
war voller blauer Flecken und Striemen , die von Geißelschlägen her¬
rührten . Da beugten sich alle Männer nieder und legten ihre Stir¬
nen an dic Erde , die Frauen aber eilten herbei und schauten mit
scheuer Ehrfurcht auf den , der jetzt vor den Betern stand und sagten :
Der Heilige

Jener aber sprach : „Und wieder verheiße ich euch : So ihr mir
folgen werdet , so werdet ihr den Boden sinden , der Wohltat heißt .
Friede ist dort und nirgends tönt ein Wort des Haders oder ein Ruf
nach den Waffen . Da blühen unbekannte Blumen und jeder Lufthaiich
>>: Erquictung . Wir hören unsere Toten zu uns sprechen . Keine
Mühe befällt 'ven Menschen , der vergessen lernt , was ihn sorgte . Allah
gibt denen , die ihm glauben , das Reich . Wir müssen nur wandern

wandern dort liegt das stille Land ."
Der Asket hob die Hände und schritt gemessen vorwärts , starr

auf di » sinkende Sonne schauend . Die aber thronte in lauter Purpur
über dem Dunstmeer der Weite und trug als Krone eine kleine Walke ,die wie flüssiges Gold war . Die iah Muheid und meinte ?,u seinem
Weibe . Allah schütz- diejenigen , die diese Nacht in der Wüste sind,denn der wilde Sammum wird kommen .

Kaum hatten die Fremden gesehen , daß der , den sie den Heiligen
nannten , vorwärts schritt , da stürzten sie schreiend zu ihrer Habe ,

packten die Zelt ; zusammen , rafften empor , was sie erhaschen tonnten
und Uesen hinter ihm her . Biel Gepäck blieb zurück. Ermattung
warf Dutzende von Körpern in den Sand . Müdigkeit und Schwäche
ließ manche schon nach ein paar Schritten verweilen , aber immer
wieder rissen sie sich auf . Vorwärts , vorwärts , und Stimmen wur¬
den laut , die waren Gehete aus angstzerrisjenen Herzen , und Schreie
durchfeilten die Luft , die waren wie eine Hoffnung aus das stille Land -

Als Muheid Latello sah , was vorging , rannte er aus seiner
Hütte und schrie, daß sie wahnsinnig seien . Durst würde sie zermartern
und der Samum sei im Anzug . Er sprang von einem zum Andern ,zerrte sie an den Kleidern und wollte sie am Gehen hindern . Aber
er wurde nicht gehört , manche warsen ihm Geld in den Sand sür
das Wasser und die turze Rast , manche schlugen aus ihn ein , als seier ein Tier . Und die Frauen lachten ihn aus .

Doch einmal staute sich die Schar , und wurde eine feierliche Ruhe
überall , ^ md viele knieten nieder und kreuzten die Arme über der
Brust . Fern am Himmel aber erglühte im allerletzten Scheine der
Sonne das Wunder der Wüste , eine Fata Morgans . Die zeigte einen
Tempel , zu dem viele Menschen wallten .

Als das Bild erlcsch , stürzte die Menge jauchzend vorwärts
und sprang ein Singen auf , das noch in Muhcids Ohren klang , als
längst die raich sinkende Nacht die letzten Nachzügler in sich ge >ogenhatte . Der Araber aber fand zwischen dem zurückgelassenen Gepäckein kleines Mädchen . Das brachte er seiner Frau , die es trösteteund doch mit ihm weinte .

Die Nacht betete oer Araber ununterbrochen , denn um die zwölfteStunde war der Samum , der alles Lebende in der Wüste mit Sand
bedeckt und erstickt, gekommen .

Am Morgen aber sagte , di « Frau , daß alle jetzt t« dem stille «Lande wären .

Eine bemerkenswerteGeinüldeverstetgerungtn Österreich .
Auf der jüngsten großen Kunstauktion im Wiener Dsrotheum

brachte es das Hauptstück der Auktion , das große Gruppenbildois von
Waldmüller mit einem Preise von 1L75M0 K . zu einem glänzenden
Verstsiberungserfolge . Allerdings war es ein Ausländer uns zwar
ter spanische Sammler Conte de Gakmrda , der damit zum Besitzer
des berühmten Bildes wurde . Daneben sind aber auch noch andere
Preise zu nennen : Das wundervolle Iagdstllck von Friedrich Gauer »
mann z . B . erwarb ein bekannter Wiener Sammler um den Betrag
von 688 000 K - Das große Porträt von Hans Canon , darstellend
einen trinkfesten Herrn , erzictte einen Kausschilling von 1S5 000 K.
Von den Miniaturen feien hervorgehoben das Bildnis des Dichter »
Lord Byron und seiner Geliebten das mit 32 .250 K abgegeben
wurde , und ein Damenbildnis von Waldmüller , das einen Preis von
S8 000 K . erreichte . Das Ge ' amtmeistgebot des ersten Auktionstages
betrug über 7^ Millionen Kronen .
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unter Î r. IZ447ll an «II« . Kail l>res »«- «rd

Siidb . Eisenhandlung
sucht v « r iokort für Plah

5tattt - l^ ei5enllen
möglichst bei der Kundschaft eingesllbrt .

Angebote unter ? . ll . » « 0 « »n Ikaclolk

«klsII - KIklZerei onll ^ mwreli - fsdrlli
Z^ vest - Veulzedlsoäz o «dlvt ,

5uvl>I irSgliok»» t»obnl »vd gedllii «!«,,

üzeksrmsister
mit naobweisdar iän >r« rer ? r»xi» als «olober
in « i-öUeren IZetrivken. der namentllok uuvd
Im l .okn - unri Akkorcivesen clurotiuun er -
ladrsn is > > n - ebotö mit ^ n «abe üeiik l 'kti«-
ksll . IZsuimik>»b8 -idr .. « il -i uni klekalisonspr .
erdeten uuter t>. 2 . » »2

^ » . Al to . ^ 4282

Buchhalter
wird 1— 2 mal im Monat
«ganzer oder halber Tag !
« rsa :,rsne « . tüeMiae «
» er » aeiumt . Anaeb .
mit Angabe der mogl .
T-age u. Ansvr .tcbe unter
Nr 7289a an die . Bad .
Presse " erdeten .

n .
Nür unsere Uusall - u .

HastoNi» tbranche iuchen
wir tüchtige

Inspektoren
gegen feste Bezüge . Neife -
kvesen und Prooinonen .
sowie an grbij« r . Pltben
ei «rtr «t«r . » lttarb « it .
und ttik « B «rmittler .
an » im direkten Berkedr
mit der Dir ktion . gegen
»ob - Abichlub -Provlsiou ,
Anfragen sind zu richten
an : . 1U4^S

lZeuiiono
i. sb »n«v » rsivk«run !isd»nll

Unko « - und H«stpNichi -
»lbteituiig .« nreritr IV Tel . k>k>AII

, . Besuch v . Landkundich.
in d. Bez. uördl . Baden -
Baden - iüdl Wolkach
, . Bertrieb eines Sntter -
mitielZ iowie Scuchen -
ichubes sos. geiucht . Hohe
Prov . u . Sveiciizuirliub .
Angeb . u . t -' . lt .
an KI« »»« «
« artörub « t. « . At24»

Vsrtrvtvr
kllr den Berkauk

kosmettkctiei - Artikel
von leistungSsä ^iaer Ka
brik bei guiem Verdienst

yesue ! »t.
Angebote an den Me

neratvertrieb kür Baden
<l » rl S-
GmbH lN« nn !»« !

Schw «vinacrstr 171.

Pertreter-Gtsuch .
Mellichs wlrdfürneueS .

«ri . .' la !iigeö , veri « drü -
sr « i«S «Yebäck in CafS ^
und Hotels u . I. w. «ui
eingeführter Herr . ES
wollen sich nur streng
reelle Herren mit An¬
gabe von Neserenzen
melden . Anaebote unter
5? r . 7? 57a an die Bad .
Presse ' erbeten .

JUna «»« ( r )

mit a « t «r Allgemein
bildung und Kenntnissen
in Buchdaitung sür hie
slae » BersicherunaSbOro
iosort geiucht . SelbN -
aeichriebencOsserten mit
AeballSaiiiprUchen unt .
Nr . B7Z87 « an die . Ba -
diiche Presse " erbeten .

S « r gröber . HauSbalt
tnchtiae

Haushälterin
sofort geiucht.

Angeb . unt . Ii . k . « 041
an Ala - Haaseustein k
B »«ler . Karlsrnhe . Am :

Kontoristin
a «sn «» t na » auSwSrtS .

Meld , erbet , unt . Nr
a . d. . Bad . Presse ."7UH,Emmpsangsdame

« esnckit.
KürzainärztlichePraxi »

suche i » znm Empfang
der Patienten und zur
Hilfe im Svre » zimwer
eine Dame aus guter
Kamilie . Angebote mit
Angabe der Weholtfor -
derung n . de» Eintriitt -
terminS schristlich oder
veriönliche Meldung n » r
S—6 , Uhr nachm . erbet .

Rabnarzt Ẑ r «« ,
Stesl ' nieiiftr .

elmiiüWtii
in bessere Familie mit
4 » eriiueugesucht . IMM

« « s«nktr . 14 . s Trev
Besseres iunge « '

Mädchen
zur Unterstützung der
HauSfrau gesucht . Nähen
erwünscht , stumillenan -
schlutz. Mädchen wird
aebalten . Antritt bal¬
digst . Angeb . mit Bild .
Zeugnis und Mebalts -
ausprltchen erbeten an
FrauDivl .- Jna MÜIer ,
Achern . Allerbetlig » n-
» rake »4. 7 >lLa

sa « d «r «SMädchen
zur Mithilfe im HauSbalt
und zn einem Kinde tags¬
über sofort gesucht . Au
erfragen bei Kilrtner ,
0 >ii !e r « r . 7, . i V . B ?s« ,

« s« chl wirdaui Ik>. J « n .
od . früher nach Gerns¬

bach i . M . s. guten HauS¬
balt von S Personen « in

für Küche u . Hausarbeit .
Zweite Hilfe vorbanden .
Lohn Mk . IM .— mon " tl .

Angeb . unt . Nr . 7ülSa
an die . Bad . Prelle ' .

AWllllMM.
Ach suche 4 Zimmer -

Wohnung gegen meine
schöiiegZimmerwobnnng .
Westsladt » u ta « l «v «n .
Angeboie unt . Nr . lguvl
« n die Bad . Presse " .

Schöne Wohnung
4 Zimmer u . Zubehör tn
Wiesbaden od . Emmen¬
dingen i . B . , gegen gleiche
in Karlsrube . Durlach
oder Umgebung zu tau »
s«d n gesucht .

iSesl . Angebote unter
Nr . IUk.« 7 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Wohn- o. Cchlchiminkr
gut möbt . , an nur loiid .,
best . Herrn zu vermiet ' ».

« amvmann . Durt .»
>>! llee »k. « St .. link » .

Möbliertes Zimmer
sii vermieten : Nelk - nstr .
Nr . 15 Amma . B727M

Man art »«nq ! i» mer
möbl .. gegen Mitbilie im
H« ush . , u verm . B44W3
H« aa . AmaIicnstr . 4 .>a , v .

« t . Zim « «« mit Kü -
chenbenUiza .. Heizg . , Licht
u . Lvbn . n Vereinbarung
erliäit ätt . i> rau oter
î r - ut od . aut emokodl .
kinderloses Ebepaar für
Jnftandb . kl . Wohng . bei
einzelnem Herrn . Wo ?
iagt unter Nr . B7Ä8VZ
» ie . Badiiche Presse " .

Stndent
Ausländer , sucht per
! u ?

"
möÄ . Zimmer

mit elekt . Licht mögt .
Zentrum , zu mieten .

Angeb unt . B7 ^S8l>
an die . Bad . Presse " .

Hotel -Fachmann
41 Jahre «It . ledig , sucht
Stelle als Oberkellner
oder GeschästSflihier ,
wäre nicht abgeneigt ,
kleinere » Ge ' chäst , u
Wchten . Zuschriften unt .
Zs-I4Ul >7an die Bad .VreN ? ^
>̂ « n » « rMann , der auS

GeiundbeiiSrücksichteii
seinen Beiuf ausgeben
muhte

sucht Stellung
als Vürodiener

oder ähnliches . Anaeb
7LS84 an die l» e-

! ahn
unterW ?
schäft» . i

u ii ud : ' «» >linder
lieb , iuci, « Stell,in « , tn
all . häuslichen Arbeiten
bewandert . Anlragen er¬
beten « n VI44 "7»
k̂ rau Mara . « n » v » « >.
Heidelber «.Ha »vtu . i87 .Il .

d. . Bad . Presse "

Be <>erer , iunger Herr
iKaufmanuj sucht zum
1 . Januar b « t»har «D»

möbliert. Zimmer
lohne od .mitvoller Pens ^
Stadlteil MUdlburg b «.
vorzugt . Anaeb . u . B44vbS
a . d »iad . Presse erbeten .

Huna . lotid . « ansman » .
sucht aus 1. Januar
möbl . Zimmer .
Anfragen u . Sir . B728 »S
an die . Bad . Presse " erd .

! !» !! !!»!« » M
für iSeschästszimmer ae -
eignet . » u miet . aeiucdt .
» ur Zentrum der St « »<.
Angeb . unter Nr . ! Sb8S
an die » ?iad . Presse .

Ällctiiiiebender Ge -
schäktSmann f « «d t
leeres Armmer
>. oder 2. Etage . Ofkert .
unter Nr . V728S8 an dt «
. Bad . Presse " erbeten .

Schöne Wohnung
von etwa k—7 Zimmer in oder b Karls ,
rube per ' - fort oder ipäter v . n cbertna .

^ uzugSgen . slir KariSrube oor -
8anden . W wird au » Ei . . sa « , . . » au »
' "

Äq
'
ed̂ u .n ? r Nr . 7- ö8a an dt . Ba -

diiche Presse er » eien .



Keite VaLkkÄfe Presse - Abendblatt . Dienstag , den 28 . Dez . ! S ? V Nr . 596 .

» Miel ; Zeitunil i >» „ ksöiZltieii kmR
"

an

Oer ^ ert 6er Asark .
Hunderi deutsche Papiermark notierten im Devisenverkehrde: Züricher Börse :

in Goldfranken in Goldmark«cm

1. Juli
7. Juli

24. Juli
2. August

II . August
1. September

20. September
1. Oktober
2. Oktober

30. Oktober
I. November

45. November
M . November
1. Dezember
2. Dezember
7. Dezember

13. Dezember
14. Dezember
13 . Dez -zmber
16 . Dezember
17. Dezember
18 . Dezember
20. Dezember

Fr . Cts .
14.75
14.90
12.75
13.90
11.2S !/
12.30
9 .30
10.-
10.20

8.40
3.25
7.10
9.KV
9,12 '/ ,
9 .30
8.15
8.K0
8.60
8.80
8.85
9.05
9.12 -/-
8.85

Mk. Pfa .
11.80
11 .92
10.20
11 .12

8.99
9 .84
7 .44
8.—
8 .1k
«,72
K.W
6 .K8
7.68
7.30
7.44
6.52
6.88
6.88
7.04
7.08
7 .24
7.30
7.08

Hlsrlctberickte .
der Mannheimer Warenbörse . ^dultcnborse am 27. Dezember rief es starken Unwillen unter oenBorsenmitgliedern hervor , daft das Landespreisamt Karlsruhe eineVersteuerung von Haferschrot durch einen Beamten überwachen liek .der erklärte , das, er den Auftrag halfest .,»stellen , ob die Verkäuferim Besitze der Handelserlaubnis für Lebensmittel seien . Vom Börsen -

ausschuh wurde demgegenüber darauf hingewiesen , das; die Produkten¬börse eine Vereinigung von Kanfleuten ist . die einer amtlichenUeberwachnng nicht bedarf .
^ . 5? Bon , süddeutschen Brennstoffmarkt . Die Zufuhren nach Süd¬deutschland waren aerina nnd viele süddeutsche Werke bab, 'n bis Neu -iabr ihre Betriebe eingestellt , um Vorräte gewinnen zu können . ImKöhlen beraban wurden im November ds . ? s .20oS00 Tonnen gefordert sNovember 1919 : 184 700. November 1S13:167 668 Tonnen ) . Die verhältnismäßig aünstigc KoblenversorgungBahernS , st wesentlich durch Brannkohlenlieseruna aus Sachsen , Schie¬nen und Böhmen bedingt . Er s abbrenn ktoffe waren weiter be¬gehrt . Auch nach Brennholz war die Nachfrage grok ,
Dotierungen 6er krsukkurter Börse vom 28 . De ? .Itank » un <1

100 Goldmark also
alcich Papiermark

Mk . Psg .
847 .50
839.—
980 .50
899.—

1112 .—
1016 .50
1344 —
1250 .—
1225 .50
1488 .—
1515.—
1760 .50
1302.—
1370 .—
1345.50
1533.50
1453.50
1453 .50
1420 .50
1412.50
1381.—
1370.—
1412.50

Bei de ? Pro -

Lack .
V»rmst . R .iril
Dtsvk . Bank
vis ^ .-^ sseN .
vrssä .

» z« . 28 .
SSV.- S5S, -
IS».- 1S0,-
zzs .so ZS7SI !
S4Z. - ZiZ . -
Z1K7S 21L, -
I ?z .sc I7Z, ?0
72 . . SÜ7S

IKZ.- 1SZ -
ISS .- 1gZ.bl!

Sk,- üü, -
soll . - 20V.2L

SZS -̂
«oo - tl !«.-sss .- S7S.-

k 23. j L8.' ZLS.- ! 387 -
513 .S0 S10 -

K»ur»dütts
.̂ Zekds .^ eNst ! 813 .80 610
(5ri1v k kilkx . 2S7 .- i 26K -
(lem .Usiäeldx 305 - 312 .-kaä . ^ uilw . S84.SV —
Kedeiäeavst . .! 838 .— 961 -
Höod5t . I ŝrd . 440.— 448 . -
^ .^ .V.Älg.vud.
V.-Dekerses . 987 — SSI .—Ll .I^edt .kraN 210 — 216 Sl>

Sobr . . i 304 73 313 St
^dl . ! — - -
1̂.-? . »»äsvis 230 - 237 -
. . Vai-Iavli . . ' 332 .— —
. . vrit - .varl .! 388 . - ! 400 . -

5Ottomanenb .
^ZZoed . (? uöst .
! Sslsvvk.
Varp . Ler?d

1 rationiert).
> Frankfurter Börse vom 28 . Dezember . Nach der viertägigen Ver
kehrspause machte der Umschtouna in verschiedenen Svezialpapieren

j 23,» .r '. » . ^ » » ! s 28.

. Karlsruher i t7S.— 4SS s?
Zl»t, <Zbvri>r »el 4M - ! 44S —

Zohadf . Lsr >i224 .SVtZZZ -
44Z -

3v , Ldtiwjzvv 2SZ - esz —
ll .-kab. k'llrtv . Zill - Z1S,—

vtlv , - 4M —
^ .. kbr^Vülckdj » iZ.- l »KZ,-
2 . tbr . —. - f42II, —

. . f'i'kiiiktwil 4ZZ - ! 4!S so
kvo -i -NutorM 2S4, - SS»,—
Uxvtth .V.tZe» ! —.̂ i

Fortschritte . Die Kurs « zogen an , ohne daß es zu einem lebhaftenGeichattsvcrkehr gekommen wäre . Die Baisse -Spekulation scheint ängst -nch geworden iem . da sich weiterbin Fortschritte auf dem Montan -
Ä ^^? stellten . wobei Harpener . Oberbedarf , Mannesmann Phönixund Deutschluxembura sich durch Festigkeit auszeichneten . Als gebessertwen serner Daimlermotoren und Adlerwerke Klever anz^ufübren . indenen gros;« Ilmiatze getätigt lvurden . Hirsch -Kuvfer war ansanas umv Prozent gesteigert , Elektroaktien ruhia bewegt , jedoch im allgemeinenrester .. tz»ei iM ivare » scbuckert . Lahmetier . Bergmann und Deutsch -llebersee -Zertlflkate . Chemische Aktien vorwiegend höher , besonders

polzverkohlung gefragt . Eleklro - Gricsheim und Badische Anilin an¬ziehend . The ^ or Goldichmidt fand ebenfalls zu erhöhte « Kursen Auf¬nahme . In Auslandswerten zeigte sich nur geringes Geschäft . DieZMrie blieben entsprechend der Bewegung der Devisenpreise vorwiegend»ut bebauvtct . Mexikaner vereinzelt etwas besser bezahlt . Ocsterrei -
Wlch - zierte makla hoher bewertete Im freien Verkehr war das Ge -ichart lebhgst . besonders in Solzmann - Aklien die bis 380 gehandelt
Wurden . Rastatter Wagaons steiaend 400-^ 430 , Angsburg - Nürnberger- >caichinen 4v0 tiunge 437) Benz - Motoren 255 , im Anschluß an die
^Meldung von großen Aufträgen für landwirtschaftliche Maschinen undLokomotiven nir Rumänien trat grökere Na ^ srage für Waggonfabrikenlowie Maschinenfabriken hervor . Prwatdiskont 3^ Prozent .

Isolierungen 6er Lerliver Lörse von » 28 . Dezi .

Slover Lrau .
23. L8.

490 -
.Vooumnl^t . 420.-^ äler . Xloz v̂? 3S4 50
^ IvxavÄsrw . 248 - 2S0

'
-

L . ĉ . . . 316. - 311 .-
.̂ lrunivium

v . d . . 4VZ - 404 -

öaä . .
44S SV
ök0 -

44ö .e0
570 -

Vvrxlu . Kwkt . SS";. - 300 .-
31S - 324 .-Rsrl . Akisok. 375 - 38? .-kiu ^ . ^ ürnd ^ . 873 . - 280 -

k̂ ismarokd . . PYS. - 703 -
koeknm . VutZ öl ? -
Rötilsr Stadl S10.-^ rovîn Lovcri
Kuäeras . . 718

' -!« 71S .-ddvm . (^rivd . 4LV.- 418 -
. . widert . . lUK. -,

vaimlyr . . 580 .
'- 281 Sll

vvsLauor <Zas 238 . - 233 8S
vt . I v̂x . 4!)1.6? 404 80
Vt . - HvberLse S?K. - 9öS . -
- kis >, . ^ . XV. 308 - 50i -
» kräöl . . 24W.- zevo -
» (?g.8«I .^ .uor
- Xali >vorko . 424

' - 429 -
. XVafkou . . ess .- KK7S0

Kerl , lläls ^e^ 237 .- 240 -
varru ^t . Rs.nk 180 - 180.25
voutscIi .Lauk 3Z4SL 325 . -
Disk .-Xomm . . 2»4 - 24Z.-Drvsä .Lavk . 21880 219 .75
^ g.tioua >Ida,nk 200. - 200 -
Ovst , Xreckid .
kviodsdank .

75 . - 72 .50
1S0 - . 1S0 ' ,

L3. ?s .vt . kjssvliölx . 318 - sie -
vv ^s.mit .̂ 'rust 37Z.7ö ^ 080 .60

«Kl, - »7l> -Aldorf ,
SSI - S4S -
ZZZ,-

p'elten ^evnlli . S0? ,k0 poo .
Viit . 55a . Kn5- z-e - ?es -
Ka^ vnsn ^ is . SS7kI> 2SS -

27l>- Z74 7S
zsszo ZSS75

kevsok . Ni 7S
0viä8oli . Ls ? . 72ü,- i 72S7S
Orit ?iii .UA»ed . ZSS.- SS»,-
55allü . ^kosek. KZS- StS,-

42S -
^ Slfl.vFK. ses, - >S77.SV
Hasxer Lissv

4i ?
'

4N>
' -

« «, - 44? ,-
US -zek . . . SS4 - i
klotienlokv ZZV,- sn

'
co

«0K,-Xn,1i ^ 8eliers1.X9!u ?i.ot<v?ei? SSi .W ?sz,sc
Zkü, . S?4. -^ vKkäusort ).
?4H. 2i <>

'
NZ - ZS4. -

I^ü v̂o^VKrk ?:'?. 474
' - 424S0

teile ! 73Z.- !
.. ^ evnk . . 845 .-

7Z4R
szz -

ln- u Aus!. Lisenb .- /^l<ti ? n
SSi>-

Or . S . Strn .5b .
Saitim . - 0d !v 43S .- 4SS -
lleinr .-Ladv .
OrigvtbaiiQ .

I ü? ,I ŷtbr .55sm «nti 885 .
UAvvosmsull . 588
Ober -Lisend . . 33S.

.. ?V3.
523 .

Orev . 6cKopp . !̂ 12
? kön . 871
likoiu . 380

841 .
Romd , Rüttej 340 .

438 .
HKedsonnork . 433 .
Kolinek. L75.
Hiem. 'KIlKlsk .j 368 .
!>>toAU^ koiu .!,43Z .
Sbett,. Vu!Kg.nI ' ^3S.^ toUdß . 418 .
I 'ürk . 350 .

^liekel^ 6»S.
. . M . tk<rs > 74? .
. . ^ yp .! 380

>V^näorvi 'vv. . 84?
^ 6Kter<»l?e' ,> i 328 .
5üv!!t,d.^Vi»I<IK 454 .
Dtsvd . ? otrc>1.^740 .
? owoua . . 8800 .

^8 .
- 888 -
- 808 . -
- ?40 .-
2? 313 .50

536.-- 813 .50
80 871 .80

-- St» ,-
- Z4i 7Z
- tZS -

?7S, -
Z« S0

ISW -
' M0 -

»Z0 -
Mi -
sie .-
580, -
??» —
SZll,
WS -
84S, -
t ?Z -

1SSZ,-
z«i>o -

Sivl >I rt »
- llpksok, ! — I —

M .-äu -ti '!, !, 3VZ - I Zik.7-
gbx?. iSZ 7k ISS, -
. . Lü^ nmori 4i!v - Jgg. —llitv «i>0i >ksl!!i , Z1Z.7! , ZSZ.- -

>lorckil . IN, - 1S4. -

5°^ vtsv1i .SvIi »t2 » inv .^erii, I
. «
, »I

» » IS24
Nei>:lis»vlell >s

? estverxil !8 !iclie Papiers .
ss . > L».

^ .

4°/. .SV/ - -

SS.70
»?, -

7Z.-
Sl>.7S
77 .SV
«KK0
Sg 10

sg.so
7? ,-
Zl>so
77,50
K5,W

vwek . R ^ZoliKavIoikv
vsutsoko ? rsillisns .n !oi ?>

3"/o ? rouö . Sods .tü:anv . 195
5°/o , . IN
4^/o ? reuöi ?odiz Vovsols

?» . 28.
es so e». -
SZ,?» «z -
9ZSl> ss so
97 7» s? ea
L2S» es .so
Sl !Zl> 5Z kl!
SISll Sil »
?z - 72 ,Sd

Freiwillige

ErmSsiiicks - Berstchemg !
Auf Antrag der Giblossermeister Friedrich

5ki » f« r Kinder in Knielinaen werden Sie irachbe
schrtebcncn Brnndstitcke cim Dienstaq . de »
4 . Januar ISSl . na «Äm . 4 Ude . durch das No¬
tariat Karlsruhe S, im Ratbaus zn Knielinaen
öffentlich versteigert : 19S02

I . Gemarkung Karlsruhe .
11 Lab . Nr . 8Z11 : 11 » S8 gm Acker , am KarlS -

rnber Weg Anschlag Mk . KNW
II . Gemarkung Knielingen .

2) Sab . Nr 2IK9 : 11 » « gm Acker , obere Mal¬
genbeck Anschlag Mk . 2 !>M

»1 Lgb . Nr . 4598 : 7 a Z8 gm Acker . Kur »>iörlen -
bttschel Anschlag Mk . 12 «l>

, 41 Lab . Air . V96S : 11 » 99 gm Acker , ffischerviad
Anschlag Mk .

VI Lgb . Nr . 3737 : 8 » 7 gm Acker . Dlstklgrund
Anschlag Mk . 14M

Koftenkreie Auskunft klirr die Skelqaedinge
«rteilt da » Notariat » nd da » Vllrgermetsteramt
Knielinaen ,

K « rl » rub «. den 2? . Dezember 1920.
« ad . N - tariat S.

.. . Berliner Börse vom 28. Dezember , Nach der viertägigen Ee -
schäftspause zeigte die Börse die gleiche Festigkeit wie vorher , wenn
auch die Geschäftstätigkeit sich nur auf einzelnen Gebieten lebhaftergestaltete . In der Hauptsache wurde sie hervorgerufen durch die
fortgesetzten Anlagekäufe des Publikums , da die anläßlich des Vier¬

teljahrwechsels zur Ausschüttung kommende große Summe von Ziw
sen und dergleichen von diesem namentlich in Dividendenpapiere an
gelegt werde . Wiederum stand der Montanmackt bei einer 4—1l><
xrozentigen Steigerung für die führenden Papiere im Mittelpunkt
Aus den anderen Gebieten hielten sich die Kursbesserungen in weit «
aus engeren Grenzen und erreichten nur bei Deutsch -Australien . Bera
mann , Deutsche Waffen , Hirsch Kupfer und Rheinmetall vereinzelt
15 Pryz . Bankaktien lagen fest und still . Valutapapiere waren kräf
tig in die Höhe gesetzt, anscheinend im Zusammenhang mit de»
mäßigen Steigerungen der Auslandsdevisen . Am Rentenmarkt
machte sich bei Kurssteigerungen von 2— 4 Proz , Nachfrage , vor allein
für ungarische Papiere bemerkbar , von denen auch österreichisch«
Werte schließlich etwas mitgezogen wurden .

Vom Valutamarlct .
^ Berliner Devisennotierungen . Berlin , ^ en 28. Oe ? emt >er . Vi«
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j Kekanntmachnng .
Berka » ? von Nuvkiol » bktref »- ud .

! Die Stcidtaemeinde Sornb ^ra verkauft im Wene
SeS » ssentlickien Anaebots :

I . AuS Distrikt I Abtl . Grub Ion LoS Nr , ?1S'>
!vis 2188 : ü6 Stlimme 8 Abschnitt Tann >.n » nd dor¬
nen II, —V , blatte mit 4« ,W ?iesl>n .>ter :
> I ? , aus Distrikt I Abtl 8 Steinbis von Nr . 1—SS :

Stämme Zt AbNinitt Tannen nnd Korten 7 .
bis V . Klaffe 4S .Kl « "Nmeter :

ril . aus Distrikt 1 Abll . 9 SteinbiS von Nr ,
!bis k-tü : 122 Stiimme Richten i —V , Klais ? 2A>,0l!
K ^stmeter . 64 Stämme Tannen I .—V . Klais ? tt8,7 »
iReilmeter ? l Stämme Forll -n II, —V . Klasse 19,15
KVestmeter . 27 Abschn , Tkichti-nl - Iii . » laki? A19
Kestmetcr . ?,9 Auickin . Tannen I .—III . Klasse 47 .95
Akcstmetcr . 1K AbslUn . Korten I .—III . Klasse 16 .5s>
^ Di ^ Absubr des SalüeS bat nach eriolatem .̂ u -
?s« laa atSvald '.lud ' knaktenS bis 1 , Avril 1921V »
« riolaen . / iablunasirist innervalb 4 Wochen bar
vkmi » Slviua . „Waldbiiter Schondelmaier »eiat aus Wunsch da4
VSoU vor . Annebot ? in Prozenten mm aintlichcn
kiiichtvreis wollen verschlossen mit Ausschrist : . An -
incboil ' aus Lannbol ? bis Iv , Januar 1S2I bei un¬
terzeichneter Stelle Wo auch Losver <>eichntsse er -
Iiältlich sind einaereicht Werden , Die ?! »schlaliser -
teiluna erkowt am Mittwoch , den IS , Slanuai 19?1 ,
vbendS 5 Ulir , 7292ü
, Sorubera . den ? S . Dezember 19ZN .

Biieaermeisteramt :
, K ' nimann .

Lsdr . ? 4ödsZ
k » ukt ?u ?eit ? smSLev preisen
:: weisen ? roLö !v kvllark äio ::

I MtmSbe !!teIIe .
> I » . Vslekoi » » 204

^ neekote erdeten . 10468

Kapital -Anlage
Ncher nni > diskret bei boher Verzinsnng durch
Badische Industrie -Gesellschaft

« « alienst » . 8Z . 18SSV

BekWütmachuW .
II . Halbtebr 192«

wurden aliiacnlndcn :
in , !!Zatlia »s : i Serren -
schirni . l « cindsch» » in
Umschlaa , 1 (>icldb -ulclm -i « Z. Inbalt , 1
Brieitakch « mit verschie¬
den ?» Papieren und 4i) H
in Bricimarken
im Slndwartcn Se ?,w ,
AnnserMaiis : 1 Damen -
schirm , i Kinderarmband ,
1 KScber »nd 1 Leder -
etuis .

Die Enidiaiiasberechiia -
ten werden aiifaesordert ,
ibre Rechte an obiae »
Kiindiache » innerftalft 3
Woiste» bei der Siadt -
tanitei Abi Iii Nat -
baus IV , Stock . Zimmer
179 — Einaaua von der
>iSbrt »aerstr >,fte - - aet -
tend , u machen , andern
sall5 das Beriteia ^rnnqK -
veriaSren nach 6 979 d«S
B G , B . durcvaeiiibrt
wird 19551

Karlsrube , den 25 . De¬
zember 192g ,
Da « Nilrnermetiterami .

Insoll ?s ptütxiicbsr Verbinäeriinx ,les
Ikerrri llr , Hisendsr » au ? Berlin mul ! <tsr
ouk >litt v̂oetl . rleii 2k). l^s ^br . anxs ??t?te

ievkt » n «>kalz ^ i, . 1W00
Rtei >

Unndsackken
in den Volksschulen .

Im lebten Vierteljahr
1!>2ll muri », aukaefnnden :
LidsMOiule . Mar ' oras -

<? trai !e ?8 : 12 Mtttzen ,
Lindenschnie , Krie « ^-

strafte litt : ? Geld¬
beutel . 2 Muffe . ZPelz -
kraaen ,

G o vtenstr » I,«<v >»l « .
Garteuft . 22 : t Mantel ,
n Ältüt ' en . 1 Kavme .
Die AnndgeaenstSnde

können von ihren Tiaen -
tümern in obi « . Schule »
iu der Ze ' t vom 1. bis
Zl . Ianuor 1V21 abgeholt
werden . 1S5V7

^iolksschulrektorat .

MllWtMllAW .
kiau -vieiliiaclickiau betr
Die Badiicke Landwirt -

schastSkamlner veranstal¬
tet am l , u , 2 . Kanuar
1921 in der Turnhalle in
Harlsr D.irlanden eine
(Veflaacr -Ausstelluna des
Gaues II der anaeschlos -
senen Gefliiael »ucht-Ver -
ei » iaun « n .
Die allaemeine Eröss -

nnna iindet am Neu -
iavrSiaae borinittaas ll
Uvr itttl .
Alle <»ieilllael,üchtcr u .

freunde der Sache laden
wir hierzu eraebenst « in ,

Karlsruhe , den 24
Dt,cmver 1920 . 19507

Der Borsil,end «
der Na » ,

Landwir »illi,' s«SIi»nmer
V .

S a e n a e r .

gute Preise
für getra¬

gene Kleider , Uniformen .
Ä-chnhe .Gardinen , Wäsche
aller Art enieleu will ,schreibt eine Postkarte auM . M « nael . Werter -
ftr «b« ZI. II . B71SW

>>
Am Mittwoeh . ds » SS. ? ?e,en «ber

abends Uhr . fiindet im Saale i>eö Hotel ?
„ N « Na « «r Hos " eili , S412

Vortrag
de» Herrn » 5 H . SterN au » Bevli «

Thema :
„ Liberales Judentum u . iüd. Geqenwartsfraqen "
statt . Wir laden unsere Mitglieder und jüdischen
Mitbürger ergebenst hierzu ein . Der Vorstand .

VZfolt - ? sn « i»sms
S72822

ausgssts ' lt ^ <»« „ ? ,
bis einsctil . ? >» « »» nnv

I . lsnuiir I9? 1 ? !̂ Vlsutrt ' iix « t « .

I ? rivat » VsnTlsdr - IvsUM >
23 Lotienstrske 23

vsginn n « uer liursv
^ inzeluMörrielit . — IVIiltsgs- unit üdemlllurse

lZell . ^ nmeldnn -̂ en erbeten . imngl

Bilanz - Aufstellen
Revisionen

Ordnen u . Neuanlegen der Rücher übernimmt in

Steuersachen
erfahrener Wachmann . Offerten unter Nr . ISlNS
an die . Badiiche Preise " erbeten .

Möbel - Ausstellung
der aemeinnübigen HauSrakgesellschaft

Badischer Banbu »ld G . m . b . H »
Karlsruh «. Karl - Ariedei <Ustraf »e 22

iEckbaus Rondellvlab » 8877
KernlpreSer

^ vormitiagS 8—12 UhrS1S7. nachmittag » 2—k Uhr .
^ M»i«kt »ll »N Pforzheim , Bruchsal , Mosbach , Offen -
»MrlAIltUkll bürg , Kreiburg . Villingen .Singen a .H.
Verilms ^

S/i ^ . ° pttiDt un̂ sorm .

Wn -
"

d
'

erleichterte ZahlNgZ ' BedlWllgell .

MWMg Kill -

W ZZnKvZtW VMillSM !
WH «iinl 6ie keiclen (Zruiiclbectin -
W Lunxsn kiir rentable Weiter -
^ iiitirunx , sesuncle Lntvicklunx

und ^ u8ksu eins » ze6vn <Ze - '
sclmklzbetriebes .

^ Der dsvorstebende lalires -
W vscksel ist iler xoeienetste
W Zeitpunkt illr reibungslose
M2 Iiilifüliruns unserer

Kostenlose Vorsnseliläee erbitte W
W besckleuniet ein ^ ukorclern W

ZS !Zr »c> - U « »> » ^ 8021 ^

I L . Luimann , D
Msnnkvsm

ZU . » S . 4 <görse > » « r -IVr . 214 » . ZV

Wer sein Mohn - aber KrslMöhaus,
Villa . Zandslh . Halt !, kaudgoi , Fabrik

oder Geschäft vcrkallseu will
wende sich an den bekannten Fachmann

Wilk . 8okn « i « mülis »» , Areibnrg i . B .,
Zafiu » ftrake W . Fernruf 1427.

Langjährige beste Erfolge . Strengste Verschwie¬
genheit . Empfehlungen vvn Behörden und ersten

Firmen . A49S5

Wer übermmt
die UeberfeAnna ein¬
laufender iranzSsischer
« . englischer Korrespon¬
denzen technisch . Inhalts
iEiien - und Maschinen -
branche ) schnell u . sicher .

Anaeb . unt . Nr . IS5S4
an die „ Bad . Presse ".

» mi - oder
Emmi - kesW
mit Vorkaufsrecht Isfort
« eiulvt . Angebote unt .
Nr . « 7288» an die . « ad .
Prelle , erbeten .

Zu kaufen gesucht :

1 Jagdgewehr
hahrlos . Pistolgriff mit^ ackeiikchaft . Knl lN . B »»
Kids , Xelilii .kk . kiwinstr .7 .

Suche zu kaufen oder
zu tauschen :

Browningsllnten
Kai . l « u . 12. Befl . An
geböte erbittet 1U.' .' ,7
Relttd . « nd ?«e, S » b
W . Deniand . Walbitr . 4 .

Noiltrolllillsse ^,
'

e
°
-
"

e«
Verkäufer kaufe geg . bar .
An, ' , erb , u , >1,11, iZ« /« ZSg4
an die . Vad . Preise " .

Grötz. Spiegel
gesucht . Preisangebote
unter Nr . B72828 an die
. Bad . Presse .

0 .5 ? 8 . 12 " Boli . zirka
2i -28>il>Nmdrebunaen öd .
ähnlich , tn » i . psiucht .
^ z^ !neü!zdl' !>! Mtjg s Lo.,
N ' te - Nbeinbaien 19599

Schlafzimmer
eichen , bell , für ^
zu verkaufen V728 -N
Gren ^str . >!. Schreinerei .

Zieue feine Don »cn -
beinoen . Oderbett -
tiirtier mit KoaMske » .
sarbiasr Seidenrock ,
weil , zu kaufen gesucht ,

Anaeb . u . Nr , B72812
an die . Bad . Presse " .

K - 4 »« nge

Lsllhühner
sowie ca . IS rn Traht -
aefleciit zu kaus . geincht .
Ängebote » , Nr . B7281 «
an die „ Vadikche Presse '

Neueres
SerrsllMhaus

modern ausgestattet , mit
schönem «Sartni . in best .
Lage der Weststadt zu

erkaufen . Selbstreklek -
tanten wollen Anfragen
unter Nr . 19K89 an die
,.Vad , Preffe " richten .

M -Verkaiif
Eine in schönster Ge¬

gend NadeuS gelegene
Villa , bestehend aus 10
.'Ummern . 2 Küchen , 2
Baderäumeu » . Kellern ,
elektr . Licht . Z^ asser und
Garten , ist nmständehalb ,
sofort zu verkaufen und
beziehbar .

Anfragen unter 5 . V .
71SI/728Z « an die . Bad .
Preffe " erbeten .

Mernes Haus
mit beziehbarer s AiM '
merwohnnng zu verlau¬
sen . Nähere » HLndel -
strake 28 . 2 . St , V7 ->872

Küchenschrank . Tiich . 2
Stühle . Schaft , sowie
Serrenrad billig zn Ver¬
la 'Isen . N7S84N
Rbeinstr . v . ll . , recht ? .
2 eiserne NettneNelle . 1

kiciderschrant biNig z»
Verlans, : Abel . Kronen
strafie 18 , B725-2s.

Ein wenig gebrauchtes

LlllelHarlnoniunl
in Eichenhol , mit neun
Registern , zwei Manual ,
n . Pedal zn verk . 7?>N9a

Direktor C . Leos ,
in Mosba » i . Bad .

mit dazu gehör . Scheren .Messern n . Haarschneide¬
maschinen ?e ., ioivie sonst .
Möbelstücke nnd Haus
geräte zu verkaufen .

Savellenftr . ü. 7»l4a

Gelege ^heitsklülls!
Sechs Bände B - os»

?irnold ' S Wechsel -
strosnt « chnik . wie
nen . für nur zm»,^
zu verkaufen . 1M8S

Sommerltr . Ig . vart .
Eine sehr gut erhaltene ,noch fast neue

«Marke Feminl . preis¬
wert zu verkaufen . An «
iragen u » t . Nr .an die . Bad . Presse " erb -

Im Auftrag einige B
Fahrräder ^

mit Gummi zu iedeB
angen . Gebot abzugeben »

A dleriirake ü2 . Laden .

Kinderwagen W .F
Lessingstraß « 2S . vart .

links , N 72 ^
2 Knaben Anzöge
und Schlittschuhe , il
verkaufen . B44 !>S»
. Urlel 14 . 1 St . recht » .

Einige sehr ichöne
Ulster , Zlelmsieher

bill . zu verkauf . B41U5i>
i^riedenberg .Adlerftr . ü2-

1 Militär-Mantel
zu verkaufe » . Anzusehen
Biiraerstr . ZO. pt . B >«>
Dunkelblauer tevvicv '

mantel . wenig getragen .
zu verkaufen . B7284 »

Mülilburq . Glümer «
strafte 7. 2. Stock . .
1 P . Lack - Halbschul,t
m . grauem Einsab .Gr . 4ll '
w . getr ., zu verk . B44S »>>

Aorkstrafte 75 . Hof -
IPaarHerrcns -dniir «

schuhe . Gr . 4i . 1 Paa <
Danien - Schniirlcvuv « '
Gr , 38, beide fait neu . d«
zu klein . vreiSw , zu verl -
Augartenstr . 7. iii . B ««!

ZLiiliser - Tchnielut
'

ja . Z» obs » b « » d. Z leicki «
Magen «E -nlv . I zu verkz -
»<75M « naarteustr . ZZUl-
Prima tragende , bvrnlolt

Milchzie ^ e
, » verkaufen . B7ZsPLauer . Holländerftr. «
Darlanden . ^
Riesen - Zuchthasin
reinweih . raffeur .. nebst
» ret IS Wvch . alt . Pracht ,
jungen , kerngef .. sof . verr -
Bt !»?7 vaumeifterstr .10^

Gestopfte Gatts
bat abzugeben . B727S »
^ ran Wolf . Karlstr . 71^Z.-

Junge « ans -
zu verkaufen . B7SZvT » rlacher »Slll«« 4S^ ^
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